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Morgen Ausgabe

Achtundvierzigſter Jahrgang

Saale Beilun
Anzeigen

werden die 6 ltene Kolenelzellec

rechnet und in unſeren Annahmeſtellen
und allen Anzeigen Geſchäften an
enommen Reklamen die Zeile 1 Mk
chluß der Jnſferatenannahme vorm
11 Uhr in der Sonntagsnummer

abends 6 Uhr

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
elle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

g

Halle Freitag den 5 Juni
Handelsverträge und Getreidevorrats

ſtatiſtik

Wenn es nur nach den Agrariern ginge ſo würde deren
höchſtes Jdeal die Fernhaltung aller Zufuhr landwirtſchaft
licher Erzeugniſſe aus dem Auslande verwirklicht Jhr Ein
fluß iſt zwar groß doch reicht er glücklicherweiſe ſo weit noch
nicht obwohl die Schwerinduſtrie mit ihnen verbündet iſt
Begründet wird das agrariſche Verlangen damit daß nur
bei einer eigenen Herſtellung aller zum Leben unbedingt
erforderlichen Nahrungsmitte Deutſchland vor Hungers
not im Kriegsfalle geſichert ſei und deshalb müßten die
Preiſe ſo hoch gehalten werden daß ſich auch auf un
günſtigſtem Boden der Getreidebau noch lohne Die Hebung
der Produktion durch Melioration und Urbarmachung der
Heiden und Moore iſt ein Ziel zu deſſen Erreichen alle Par
teien gern mitwirkten Aber weshalb mit Hilfe jenes Argu
mentes auch den Landwirten deren Boden längſt in höchſter
Kultur ſteht höhere Einnahmen verſchafft werden müſſen
iſt nicht einzuſehen es würde doch genügen die Moor und
Heidekultur allein zu unterſtützen Doch nicht die Logik
regiert die agrariſche Welt ſondern das Jntereſſe des Geld
beutels

Der deutſche Kornbau und die deutſche Vieh
zucht haben in den letzten Jahrzehnten große Fort
ſchritte gemacht jener zum Teil auch durch günſtige
Witterung auf deren andauerndes Wirken wir hoffen Aber
die Hoffnung daß Deutſchland einſt ſein Getreide und Vieh
ſelbſt erzeugen könnte iſt unerfüllbar es ſei denn daß der
Geburtenrückgang noch ganz weſentlich verſtärkt würde
Schon über ſein jetziges Maß wird bitter geklagt Wird
dem Uebel auch nur Einhalt getan ſo haben wir immer noch
mit einer ſtark zunehmenden Bevölkerung alſo auch mit
immer zunehmendem Bedarf zu rechnen Schon jetzt iſt dieſer
trotz guter Ernten auch in dem Dürrejahr 1911 hatten wir

ausgenommen Hafer eine große Getreideernte ſehr
beträchtlich z B im Jahre 1912 in Tonnen

Einfuhr Ausfuhr Einfuhrüberſchuß
Weizen 2297 000 323 000 1 974 000
Malzgerſte 212 000 S 212 000
andere Gerſte 2757 000 1200 2 755 800
Hafer 666 000 385 000 281 000
Mais 1 142 000 S 1 142 000Malz 45 500 19 000 26 500
insgeſamt 7 119 500 728 200 6 391 300

Nur im Roggen haben wir jetzt einen Ausfuhrüberſchuß
der ſich 1912 auf 482 000 Tonnen bei 316 000 Tonnen Ein

fuhr und 797 000 Tonnen Ausfuhr belief Die Roggenaus
fuhr würde man im Krieggsfalle ſofort unterbinden ſo daß
um ihren Betrag der geſamte Einfuhrbedarf gekürzt wer
den könnte Rund ſechs Millionen Tonnen fremden Getrei
des in Jahren ungünſtiger Ernte mehr müßten wir
alſo noch immer einführen ſelbſt wenn die weitere Pro
duktionszunahme mit der Zunahme der Bevölkerung Schritt
hielte

Jn England iſt der Bedarf an ausländiſchem Getreide
noch ungleich größer man hegt die ſchwere Beſorgnis daß
im Kriegsfalle die Verſorgung nicht geſichert ſei und hat
daher ſchon vor geraumer Zeit die vorhandenen Kornmengen
ermitteln laſſen Dieſen Weg will nun die deutſche Reichs
regierung auch beſchreiten ſie hat dem Reichstage einen Ge
ſetzentwurf unterbreitet nach welchem in mehreren Jahren
der Beſtand feſtgeſtellt werden ſoll wobei der Termin noch

wahrſcheinlich auf einen Tag kurz vor dem Beginn der
eigenen Ernte von ihr feſtzuſetzen iſt

Es kann nur gebilligt werden daß über dieſen wichtigen
Punkt amtlich Klarheit verbreitet werden ſoll Wenngleich
niemand heute die Zahlen kennt ſo iſt doch vorauszuſehen
daß im Frühſommer nur noch wenig Getreide im Lande ſein
wird Sollte einmal ein Krieg ausbrechen ſo würde auch
bei uns ernſte Sorge entſtehen wie die Deckung unſeres Be
darfes ſichergeſtellt werden ſoll Wäre England unter un
ſeren Gegnern ſo wäre die ſeeſeitige Zufuhr beſonders un
gewiß Gehörte auch Rußland zu ihnen ſo fiele unſer
Hauptlieferant aus Frankreich liefert uns natürlich nichts
auf Dänemark können wir nicht rechnen OeſterreichUngarn
hat auch nichts übrig höchſtens könnte uns Rumänien über
die Donaumonarchie Agrarerzeugniſſe ſenden Ob der Weg
über Jtalien und die Schweiz offen wäre iſt fraglich Nun
bleiben allerdings noch Belgien und Holland mit ihrem ge
waltigen Seeverkehr übrig Wenn man aber ſieht wie
heutzutage mit dem Völkerrecht umgeſprungen wird ſo kann
man ſich auch wegen des Bezuges über Rotterdamm und
Antwerpen der Sorgen nicht entſchlagen

Unſere eigene Getreideernte betrug 1912 282 Millionen
Tonnen Daß man ſie in abſehbarer Zeit auf ca 34
Millionen Tonnen ſteigern könnte wird ſelbſt der leiden
ſchaftlichſte Agrarier nicht glauben Wir müſſen uns alſo
ans Ausland wenden Es iſt ganz unvermeidlich daß wir
gerade in Friedenszeiten unſere Einfuhrtore für fremde
Nahrungsmittel noch offen halten wobei die Höhe der Zölle
nicht in erſter Linie ſteht Jn Kriegszeiten ſind die Zu
führen nicht geſichert alſo müſſen wir ſchon im Frieden gut
verſorgt ſein Das eben iſt der Grund aus dem wir eine
verträgliche Handelspolitik treiben müſſen keineswegs aber
in gehäſſige Beziehungen zum Auslande nach dem Wunſche
der Agrarier geraten dürfen Ein Uebermaß an Zollſchutz

wie ſie es erſtreben wird die Zufuhr ſtets auf das denkbar
geringſte Maß einſchränken eine ſpekulative Zufuhr aber
beinahe ganz verhindern Denn wenn die eigene Ernte
nicht mehr fern iſt hütet ſich der Jmporteur ſich mit größeren
Vorräten zu belaſten er hütet ſich um ſo mehr je mehr Geld
er in den Zoll hineinſtecken muß

Von Rußland aus iſt Deutſchland kürzlich daran erinnert
worden daß der Handelsvertrag von 1894 ganz weſentlich
zur Erhaltung des Friedens beigetragen habe Eine ſo un
mittelbare Beziehung zwiſchen Handelsvertrag und politiſchen
Frieden möchten wir nicht gelten laſſen aber unverkennbar
vermehrt es den Zündſtoff wenn zu den politiſchen Diffe
renzen auch noch wirtſchaftliche Schwierigkeiten aus Abſatz
ſtörungen hinzukommen Oft hat man den Wert der alt
herkömmlichen deutſchruſſiſchen Freundſchaft gerühmt Es
wäre zu wünſchen daß man ſich ihrer auf beiden Seiten auch
in der Frage der Handelsverträge erinnere

Deutſches Reich
Deutſch franzöſiſcher Nachrichtendienſt

Als das wichtigſte praktiſche Ergebnis der Baſeler
Verſtändigungskonferenz ſtellt die Kölniſche
Zeitung den Beſchluß einer Einrichtung eines Korreſpon
denzdienſtes hin der der tendenziöſen Nach
richten mache zu Leibe gehen ſoll

Wir wollen hier abſichtlich nicht erörtern auf welcher
Seite der beiden Nationen hierin am meiſten geſündigt
worden iſt und noch geſündigt wird und uns begnügen feſt
zuſtellen daß es dieſem Korreſpondenzdienſte wenn die Zu
kunft der Vergangenheit der letzten Jahre entſpricht wahr
lich nicht an Arbeit und Gelegenheit fehlen wird ſich zu
bewähren Erſt kürzlich war es der engliſche Miniſter des
Aeußeren Sir Edward Grey welcher der zunehmenden
Bedeutung der Preſſe für die Geſtaltung der internativp
nalen Beziehungen gewichtige Worte widmete Dieſe Be
deutung hat ſich in der Tat dahin geſteigert daß man heute
behaupten kann die Preſſe hat als der Ausdruck der öffent
lichen Meinung als der Widerhall der Stimme des Volkes
an der Geſtaltung dieſer internationalen Beziehungen einen
größeren Anteil als die Wirkſamkeit der Diplomaten Um
ſo gefährlicher iſt auch ihre Tätigkeit da wo ſie darin be
ſteht durch tendenziöſe Nachrichten oder Entſtellung des
Tatbeſtandes das Volk zu täuſchen um dem Druck der öffent
lichen Meinung und der Stimmung des Volkes nicht die der
Mehrheit ſondern die ihren feindſeligen Abſichten ent
ſprechende Richtung zu geben Ob der geplante Korreſpon
denzdienſt der deutſchen und franzöſiſchen Friedensleute abe
ſeinen Zweck erfüllen wird das wird weſentlich von der
Art ſeiner Einrichtung abhängen Planmäßigkeit der Ar
beit in der Nachprüfung der ausgeſtreuten verdächtigen oder
falſchen Nachrichten ihre ſchnelle ebenſoſehr als durch die

Feuilleton

WMarionetten in ihrer Heimat

Von Emil Ludwig
Der Erfolg den die Puppentheater in Berlin hatten

dürfte doch ein mehr äußerlicher geweſen ſein Sie paſſen
nicht in das Land des kühlen Nordens und die Berliner
die die kritiſche Braue runzeln wiſſen nicht ob ſie heiter
oder blaſiert ſein ſollen

Die Marionetten kommen aus wärmeren Ländern und
in keine Stadt der Welt paſſen ſie ſo wie nach Venedig wo
her ein großer Teil ihrer Kultur ſtammt wo man im
Muſeum der Stadt die heiterſten Reliquien aus ihrer Blüte
zur Zeit der Canaletto und Goldoni behütet
bei Einſt ſammelte ſich das galante und elegante Venedig
ei den Marionettenſpielern lachte eine Weile mit der

Freiheit ſtutzte mit der Schwermut des Rokoko ſchöne
ren und ſchmeichleriſche Herren ſahen ihre Widerſpiele
d den Drähten tanzen fühlten wie jene Drähte Symbole
aren und blieben dennoch lebensfroh Heute füllen ſie
W Logen wenn die Vedova allegra Die luſtige
rin Jl ſogno un valtzer Der Walzertraum
n reine andere deutſche Operette durch einen italieniſchen

Amen aufgeſchminkt die Akuſtik ihrer edlen Theater
rprobt

ele Um die Marionetten zu ſehen muß man heute in einem
hartden Theaterſtall nicht weit von San Moiſé auf den
n eſten Bänken ſitzen aber dort iſt alles ergötzlich Schwarz
u angene Venezianerinnen mit den unſäglich traurigen

gioge Matroſen mit dem goldbraunen Teint des Goior
er Familienväter und Mütter mit einer Armee von
ein nten Kindern alles plaudert durcheinander und lacht
einer vier Soldi ab Ein paar hochdeutſche Damen ſitzen in
aus Loge 10 Soldi und wiſſen vor Verlegenheit nicht
lein ein Ein kurznackiger W Amerikaner de8 ſten ſteifen Hut auf dem Römerkopfe biegt ſich vor
gen r und ruft e über das Parkett

Worte in unentzifferbarer Sprache zu önetie Raguzzi brüllen Orangen und Waſſer a
e von den atemloſen Kindern zum Schweigen gebracht

einem T bald paukende bald klägliche Muſik wird von
und di en Dutzend alter Leute herunterſchwadroniert

pathetiſchen Stimmen zweier Vorleſer und einer

22 W
Vorleſerin wechſeln ſich hinter der Bühne ab mit dem
Wechſel der redend gedachten geſtikulierenden Perſonen
Das Stück heißt Le Pietro Micoſa oder, Die Belagerung
von Turin großes hiſtoriſch patriotiſches Trauerſpiel in 6
Akten und 11 Bildern und iſt beinahe ſo lang wie die
Götterdämmerung

Figuren von halber Lebensgröße entzückend ge
kleidet im Stile der Zeit 1720 hüpfen über die Bühne
Denn das einzige was dieſe Puppen nicht können iſt das
Gehen Daß ſie ſtumm ſind iſt an ſich weder ſymboliſch
noch komiſch Aber daß ſie alle an vier ſechs acht dünnen
Drähten von unſichtbarer Hand bewegt herein und heraus
hüpfen und gleiten die Beine beim Aufſetzen in geradezu
lächerlicher Weiſe verbiegen um dann ſogleich mit energiſcher
Gebärde zu handeln das bietet dem Griesgram und
Skeptiker ein hölliſches Vergnügen

Zuerſt hüpft der Herzog und ſeine Großen herein das
Volk ſendet Abgeſandte drei katholiſche Geiſtliche hüpfen in
grandioſen Kutten auf die Bühne wollen Politik machen
und werden abgewieſen drei Juden mit künſtleriſch typi
ſierten Köpfen bringen gleitend eine Kaſſette mit Gold und
werden huldvoll angenommen Eine Fiſchverkäuferin in
roter Bluſe und venetianiſchem Tuch bringt hüpfend die
Nachricht Die Franzoſen nahen O ich verſtehe ruft der
Herzog Per baccho du haſt noch kein Wort verſtanden
erwidert die Frau Das Volk jubelt der Vorhang fällt die
alten Männer eilen an ihre Jnſtrumente ſetzen die Horn
brillen auf und ſpielen einen gräßlichen Walzer

Jnmm nächſten Bild hüpft mit Muſik der ganze Hof 30
Perſonen gleichzeitig in großem Aufzuge herein Jnmitten
der Kardinal Alle ſinken auf die ſchlotternden Knie und
werden geſegnet O wie dann der blauſeidene Herzog in
rhythmiſchen Zuckungen das Bein hebt um auf den Thron
zu gelangen Endlich ſteht er Draußen baumelt der fran
zöſiſche Geſandte Die Symbolik des Puppentheaters wächſt
Nun wird er herabgelaſſen und hüpft kühn herein die Muſik
ſpielt einen Tuſch Das Luſtigſte iſt daß das alles bei Hofe
ſpielt und ſo die ſteifen Geſten ſich ſelbſt ironiſieren Bei
aller bewundernswerter Geſchicklichkeit wird doch einmal ein
Zeremonienmeiſter falſ geführt und ſtößt ſich an einer zu
ſammenzuckenden Säule die Naſe ein Nach mehreren Reden
wird der Krieg erklärt
Später ſpielt die Szene bei einem Korporal der den
Harlekin macht ſich in die Wiege ſeines Kindes legt und in
reinſtem Venezianiſch ausruft Gott hat die Liebe geſchaffen
aber die Menſchen haben die Ehe erfunden Plötzlich platzt

eine Bombe die tapfere Fiſchverkäuferin ſinkt tot um Sol

daten hüpfen herein durch ein Fenſter deutet bengaliſches
Licht eine Feuersbrunſt an die Muſik fällt mit ſchrillen
Trauerakkorden ein der Vorhang fällt

Nachher wird eine Schlacht auf der Piazza in Turin vor
gehüpft und es iſt eine Spezialität wie einige knickbeinige
Luftſoldaten die Bahre mit einem Toten über die Bühne
tragen Konfetti fallen vom Himmel das ſind die zer
ſprungenen Kartätſchen und man weint beinahe wenn die
ſchon bekannten Hauptpuppen nun mit verbundenen Köpfen
hereingehuſcht kommen oder die Gattin eines Erſchoſſenen
in Schwarz erſcheint

Der Herzog hält eine Rede und wie die ſchon anhüpfen
den Kavaliere warten ſchweben und ſchwanken müſſen um
ihn beim Abgang vorausgleiten zu laſſen das iſt einer
der Momente in denen Etikette zur Charakteriſtik wird
Schließlich ziehen Frauen eine Kanone herein ſchießen ſie ab
und retten zum erſten Male das Vaterland

Gegen Ende ſehen wir einen politiſchen Ball bei Hofe
auf dem Damen und Herrengruppen ein ganzes Menuett
tanzen hier gewinnt mit einem Male das unfreiwillige
Hüpfen der Figuren einen künſtleriſchen Sinn und keine
lebendige Tänzerin ohne Draht kann die grazile Steifheft
dieſes Tanzes ſo vollkommen wiedergeben als dieſe trefflich
gelenkten Geſchöpfchen Man karikiert hier noch den Fran
zoſen als übertriebenen Elegant während der Turiner ſchlicht
und bieder zu ſein vorgibt Aber ſchon baumeln draußen
ungeduldige Soldaten mit einem Male Einbruch der
ſelben in ihr eigenes von den ſorgloſen Feinden beſetztes
Schloß alle Damen werden geflohen zwei vom Puppen
lenker vergeſſene Hofdamen werden ſpäter eiligſt über die
Bühne geſchleift Schüſſe von außen einige ſtürzen tot um
allgemeiner Kampf die Puppen häufen ſich zu Bergen von
Veichen bei denen die ſchwachen nun nicht mehr regierten
Extremitäten ſich zu den kurioſeſten Stellungen verrenken
Endlich nachdem alles für die Turiner entſchieden iſt hüpft
der Herzog herein zieht das Schwert und ſteht groß da

Jm Schlußbild ſpringt der wunde Korporal unter die
Menge ſchwingt in ſchlotternden Armen eine Fahne ruft
Es lebe die Freiheit Turin und mein Hühnerhof und tanzt
einen Cakewalk Am Schluſſe kommt das Beſte Der Herzog
umgeben von Hofleuten betritt auf einem hüpfenden Schim
mel die Bühne

Die Muſik fällt ein der Vorhang herunter das Publi
kum raſt die Buben brüllen Orangen und Waſſer aus der
Amerikaner birſt vor Lachen aber die hochdeutſcher
Damen ſind ſchon lange verſchwunden
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Berichtigung an richtiger Stelle wirkſame Widerlegung vor JS ad In wirkſamer Einſpruch gegen die tendenziöſe
gehäſſige und aufreizende Ausdeutung an ſich viellei
wahrer Nachrichten ſind hier Erforderniſſe die ein ebenſoWnhreihe wie ſchwieriges Feld der Arbeit darſtellen

Jnkiläum der preußiſchen Verwaltung
Das preußiſche Staatsminiſterium in ſeiner jetzigen

ſation kann auf ein hundertjähriges Beſtehen zurück
blicken

Vor hundert d erging die Kabenettsorder über dieZuſammenſetzung des Staakeniniſterinms die zwar in der

Verteilung der iſt ſeitdem manche Veränderungen er
fahren hat aber doch in den Grundlagen erhalten geblieben
iſt Der Miniſterpräſident damals Staatskanzler Freiherr
v Hardenberg erhjelt zugleich das Miniſterium des Aeußern
der Finanzminiſter v Bülow zugleich das Miniſterium des
Handels Kriegsminiſter war v Boyen Juſtizminiſter von
Kircheiſen Miniſter des Jnnern v Schuckmann

Die Abgrenzung der Miniſterien war bei weitem noch
nicht in der jetzigen Weiſe durchgeführt Zu den auswärtigenAngelegenheiten gehörten auch das Konſulat Poſt und
Paßweſen zum vereinigten Finanz und Handelsminiſterium
das Bauweſen die Fabrikangelegenheiten das Verkehrs
weſen Domänen Abgaben Berg und Hüttenverwaltung
zum Miniſterium alles ſonſt nicht Untergebrachte alſo auch
Schule und Kultus Das beſondere Kultusminiſterium iſt
erſt 1817 abgezweigt das Landwirtſchaftsminiſterium und
das Miniſterium für Handel Gewerbe und öffentliche Ar
heiten 1848 neu gebildet worden und erſt 1879 kam die
jetzt geltende Verteilung die nachdem inzwiſchen durch das
Reich dem Miniſterium des Auswärtigen der Teil
ſeiner Aufgaben genommen und die Polizei dem Miniſteriumdes Jnnern untergeordnet war die öffentlichen Arbeiten

einem eigenen Miniſterium unterſtellte

Der Bundesrat hat beſtimmt daß die erſte Auf
nahme über die Vorräte von Getreide und
Müllereierzeugniſſen am 1 Juli d J ſtattzufinden hat
Für die Aufnahme kommen folgende Betriebe in Betracht
Land wirtſchaftliche Betriebe mit fünf und mehr Hektar land
wirtſchaftlicher Benutzungsfläche von gewerblichen Be
trieben Mahl und Schälmühlen Bäckereien Konditoreien
Fabriken von Nährmitteln wie Makkaroni Nudeln Roll
gerſte Malzkaffee Weizen und Maisſtärke Mälzereien
Meiereien und Molkereien mit eigenem Viehſtand Brenne
reien und Hefefabriken von Handelsbetrieben ſolche mit
Getreide und Mühlenfabrikaten 5Hülſenfrüchten Futter
Furage Kolonialwaren Konſumvereine Warenhäufer Ge
treidehandel ſowie Handelsbetriebe mit Pferden Nutz und
Schlachtvieh von den Verkehrsbetrieben Kolonial und
Privatbahnbetriebe Perſonen und Frachtfuhrgeſchäfte ein
ſchließlich der Omnibusbetriebe Straßenbahnbetriebe Aus
ſpannwirtſchaften Speditionen Abfuhranſtalten Leichen
beſtattungen Reitinſtitute Zirkusunternehmungen und
Schiffahrtsbetriebe Außerdem ſind die Vorräte im Ge
wahrſam von Genoſſenſchaften und Kommunen und ſonſtigen
öffentlichrechtlichen Körperſchaften und Verbänden feſtzu
ſtellen Die Erhebung liegt den Gemeindebehörden ob Die
Ablieferung der Zählpapiere muß bis zum 15 Juli bewirkt
ſein

Zu den angeblichen Mobiliſierungsplänen Rußlands
wird dem Berl Lok Anz von zuſtändiger ruſſiſcher Seite
mitgeteilt Man ſcheint die ruſſiſchen Verhältniſſe nicht zu
kennen oder vielleicht nicht richtig einſchätzen zu wollen Jn
den übrigen europäiſchen Staaten kann man Probe Mobili
ſierungen bei den geringen in Betracht kommenden Ent
fernungen und den guten Verkehrswegen ohne Schwierig
keiten zu verſchiedenen Jahreszeiten und in einzelnen kleinen
oder größeren Landesteilen nach Wunſch durchführen Auch
die Verſchiedenartigkeit der Beſchäſtigung der Bevölkerung
läßt ſich unſchwer in Rechnung ziehen Bei uns in Rußland
iſt das alles anders die Entfernungen ſind größer die Ver
bindungen zumeiſt ſchlecht Beide Momente ſchließen die
eigentliche Winterzeit aus Die Bevölkerung beſteht bei
uns zum weitaus größten Teil aus Bauern Für dieſe ſind
Frühjahr und Sommer zu wichtige Zeiten in denen man
ihre Kräfte nicht ſchwächen darf ohne den Wohlſtand des
Landes zu gefährden So bleibt nur der Herbſt für die
überwiegende Mehrheit der Mobilmachungspflichtigen Aus
dieſen Gründen treffen alljährlich ſo viele Mobilmachungs
übungen bei uns im Herbſt zuſammen Hieraus be
unruhigende Schlußfolgerungen zu ziehen wäre abſurd

Die deutſche Geſellſchaft zur Bekämpfung der Geſchlechts
krankheiten veranſtaltet ihre diesjährige Jahresverſamm
lung vom 19 bis 21 Juni in Leipzig Die Verhand
lungen werden eingeleitet durch einen großen öffentlichen
Vortrag über den Einfluß der Geſchlechtskrankheiten auf dieGeſundheit und Fruchtbarkeit der Frau en iſt der

bekannte Eynäkologe Profeſſor Dr Fleſch Frankfurt am
Main Das Thema der eigentlichen Verhandlungen be
trifft die Behandlung der jugendlichen Proſtituierten Als
Referenten ſind gewonnen der Jugendſtaatsanwalt Herr
Landgerichtsrat Rupprecht München Herr Polizeiarzt

Dr Bendig Stuttgart ſerner wird die Polizeipflegerin
Frl Stemmler München über ihre Tätigkeit berichten
und Frau GraziellaSchneid Huber Berlin wird die pri
vate Fürſorgetätigkeit mit ſpezieller Berückſichtigung des
Mädchenſchutzhauſes in Berlin erörtern Anmeldungen zur
Teilnahme und zur Diskuſſion werden in der Geſchäſtsſtelle
Berlin Wilhelmſtraße 48 entgegengenommen

Die Vexſicherungspflicht von Familienangehörigen Zur
Ja in welchen Fällen eine Verſicherungspflicht der

amilienangehörigen beſteht und unter welchen Voraus
ſetzungen von den Eltern Beſchäftigte verſicherungspflichtig
ſind haben jetzt der Landwirtſchaftsminiſter und der Han
delsminiſter eine Verfügung erlaſſen die im weſentlichen
beſagt Wenn Kaſſen unterſchiedslos die im elterlichen
Betriebe tätigen erwachſenen Hauskinder für verſicherungs
pflichtig erachten iſt es geboten ihnen die Stellungnahme
des Reichsverſicherungsamtes vorzuhalten Ein ſolcher Hin
weis wird um ſo wirkſamer ſein wenn den Beſchwerden über
die mißbräuchliche Heranziehung in dem Verfahren nach

405 RVO mit tunlichſter Beſchleunigung ſtattgegeben wird
Dies dürfte auch am eheſten zur Beruhigung der beteiligten
Bevölkerungskreiſe beitragen Ein weiteres Entgegen
kommen gegenüber den Wünſchen der h h iſt
an thaft da es ſich um zwingende geſetzliche Vorſchriften

Ueber den Verdrang unſerer neuen GroßlinienſchiffeKurſürſt König Markgraf und Kronprinz liegen r aniitge
Angaben vor Danach beſtätigt ſich die vor wenigen Monaten ver
breitete Nachricht nicht daß dieſe Schiffe einen Verdrang von

J n Indem Ka er 25 J t fomit 1100
onnen e neue erklaſſe re inenleizeigt mit 28 000 Wellenpferden keine Aäigentns e iber

Kaiſerklaſſe Die neuen Kleinen Kreuzer Karlsruhe Ro und
Graudenz verdrängen je 4900 t gegen 4550 t bei der Breslau und
4350 t bei der Cölnklaſſe Die Turbinenanlagen leiſten 26 000
Wellenpferde gegen 25 500 bei der Breslau und 19 600 bei der
Cöln

J W

Ausland
Entſendung deutſcher und engliſcher Kriegsſchiffe nach

Albanien
Agenzia Stefani meldet aus Berlin Die deutſche

Regierung hat die Mächte wiſſen laſſen daß ſie wenn die
anderen Mächte zuſtimmen würden geneigt ſei ein Kriegs
ſchiff nach Durazzo zu entſenden Man hat hier das Ver
trauen dàß die moraliſche Wirkung in Albanien damit in
gleicher Weiſe erreicht wird wie mit der Entſendung eines
Truppendetachements Der gleichen Agentur wird aus
London berichtet Jn den politiſchen Kreiſen Londons
wird verſichert daß die engliſche Regierung der Entſendung
eines engliſchen Kriegsſchiffes nach Durazzo zugeſtimmt habe
für den Fall daß die übrigen Großmächte ſich anſchlöſſen
Dieſe Nachricht und diejenigen aus den übrigen Hauptſtädten
geben Grund an das lebhafteſte Jntereſſe aller
Großmächte für das Schickſal Albaniens zu
glauben in der Abſicht Verwickelungen zu ver
meiden

Troſtlos lautet die Nachricht die dem B aus
Rom gedrahtet wird

Die Verhandlungen der internationalen Kontroll
kommiſſion mit den albaniſchen Jnſurgenten ſind frucht
los verlanfen da die Jnſurgenten auf den bekannten Be
dingungen beharren Die Kommiſſion hat ihr Mandat
niedergelegt

OeſterreichUngarns Staatsvoranſchlag für 1914/15 Die
Wiener Regierung hat dem Abgeordnetenhauſe durch das

r den Staatsvoranſchlag für 1914/15 zugehen laſſen
ie wurde dabei von der Erwägung geleitet daß die gedeih

liche Entwickelung der auf Anregung des Präſidenten des
Abgeordnetenhauſes Sylveſter eingeleiteten Aktion zur
Wiederherſtellung eines normalen Zuſtandes in der Landes
vorwaltung in Böhmen und der Arbeitsfähigkeit des Abge
ordnentenhauſes den Wiederzuſammentritt des Reichsrates in
abſehbarer Zeit ermöglichen werde Nach dem Voranſchlag
betrugen die Ausgaben 3 460 726 156 Kronen die Einnohmen
3 460 987 902 Kronen und der Ueberſchuß 261 746 Kronen
Die Einnahmen aus der abgeänderten Einkommenſteuer ſind
um 3614 Millionen höher veranſchlagt Aus den Erhöhungen
der Branntweinſteuer ſind 36 Millionen aus der neuen
Tantièmeabgabe 124 Millionen und aus der neuen Schaum
weinſteuer 890 000 Kronen zu gewärtigen Zur Deckung
werden die Gebarungsüberſchüſſe von 1913 in Höhe von 20
Millionen und der Münzgewinn in Höhe von 9 Millionen
herangezogen Die Erhöhung des Voranſchlags beim Staats
bahnbetrieb beträgt 22,3 Millionen die geſamten Erhöhungen
der Voranſchläge einſchließlich der Mehreinnahmen aus den
neuen Steuern insgeſamt 250 Millionen Es ſind Kredit
operationen im Geſamtbetrage von 222 800 000 Kronen vor
geſehen davon 120 Millionen für Eiſenbahninveſtitionen und
102,8 Millionen für die von den Delegationen bewilligten
Spezialkredite für Heer und Marine Die Tilgungen der
Staatsſchulden werden aus den laufenden Einnahmen be
ſtritten Hierfür ſind 75 Millionen eingeſtellt

Große ruſſiſche Herbſtmanöver Wie die Nat Ztg mit
zuteilen weiß wird Anfang des kommenden Herbſtes ein
ruſſiſches Manöver in großem Umfange ſtattfinden und zwar
ſollen Landheer und Flotte gemeinſchaftlich operieren Die
Operationsbaſis ſoll der Hafen von Reval ſein Zu den
Manvövern ſollen etwa 200 000 Mann aufgeboten werden wo
für der r Militärbezirk ferner die Truppen der
Gouvernements rſchau Kiew und Wilna in Betracht
kommen Mit Nachdruck wird erklärt daß den Manövern
keineswegs eine feindliche Abſicht innewohnt deren Programm
ſeinerzeit bei den Kriegsſpielen feſtgelegt wurde Die
Manöver unter Leitung des Kriegsminiſters Suchomlinow
ſollen lediglich eine Probe für ſchnelle und glatte Abwickelung
der Mobiliſierungsvorſchriften und der Schlagfertigkeit der
Truppen vorſtellen Es iſt aber mit Rückſicht auf die gegenwärtig zwiſchen Rußland Deutſchland und Oeſterreich offen

herrſchende Spannung nur natürlich daß ein Manöver in
n geplanten Umfange Mißtrauen und Argwohn erregen

muß

Ein Dreadnought für Griechenland Der 3 Juni der
Namenstag des Königs Konſtantin iſt in ganz Griechenland
mit allgemeiner und großer Begeiſterung gefeiert worden
Bei dieſer Gelegenheit wurde eine Subſkription für einen
Dreadnought eröffnet der den Namen des Königs tragen ſoll
30 Millionen ſind bereits gezeichnet worden

Halle und Umgebung
Halle 5 Jun

Halle als Kongreßſtadt

Wie uns ein Privattelegramm aus Bremen meldet wählte
der augenblicklich in Bremen ſtattfindende Neuphilologentag als
Ort der nächſten Tagung im Jahre 1916 Halle a S

Die 3600 009 Mark Prämie

Die 300 000 Mark Prämie die am letzten Ziehungstage der
5 Klaſſe der 4 Preußiſch Süddeutſchen Klaſſenlotterie gezogen
wurde iſt auf das Los Nr 17761 mit einem Gewinn von
5000 Mark gezogen worden ſie fiel in der erſten Abteilung
nach Hannover in der zweiten nach Brandenburg a H

Jm Ziehungsſaal der Königlichen Lotteriedirektion in Berlin
hatte ſich geſtern eine erwartungsvolle Menſchenmenge einge
funden die dichtgedrängt der monotonen Verleſung der Nummern
zuhörte Als aber verkündet wurde daß auf die obengenannte
Numm die Prämie gefallen erhob ſich ein lebhaftes Gemurmel
un will ch zog jeder Bleiſtift und Papier hervor um die Glücks
zahl ſchw auf weiß zu vermerken Dann ward es wieder ſtill
und aus de rieſigen meſſingumgürteten Glücksrad zog der Be
amte mechaniſch weiter Nummer für Nummer bis auch der letzte
Gewinn heraus war

l

Auszeichnung Der König verlieh Herrn Oberrea D Friſchbier in Halle den Charakter als Gebeimer rn

rungsrat egieAuszeichnung Dem Oberbahnmeiſter Herrn Stey
iſt der Charakter als Rechnungsrat verliehen worden

92 Grad Fahrenheit Die optiſche Firma C W Trot
Poſtſtraße macht darauf aufmerkſam Bei der Notiz die dige

durch die Blätter ging daß über Newyork eine Hitueſer
geflutet ſei mit der bedeutenden Temperaturhöhe von 92 gele
Fahrenheit haben viele Leſer nicht ſogleich die richtige Vorſtellu
wie ſtark die Hitze mit einem ſolchen ThermometerMaximum
Zum Vergleich ſei der heißeſte Tag den wir in letzter Zeit iſt
unſerer Gegend hatten der 23 Juli 1911 herangezogen n
95 Grad Fahrenheit im Schatten seigte Die Umrechnung die
95 Grad F geſchieht leicht mittelſt der Formel Celſius F
mal oder Reaumur P F 32 alſo in dieſem Falle
95 Grad 32 ſind 63 hiervon ſind 35 Grad C Wir hatte
alſo im Sommer 1911 eine Höchſttemperatur von 28 Grad R ar
35 Grad C oder 95 Grad andererſeits entſprechen 40 Grad
Kälte Fahrenheit ebenfalls 40 Grad nach der gleicher
Formel und 4 Grad Kälte F 20 Grad Kälte Celſius n

Jagd auf Wildenten Für den Umfang des Regierungs
bezirks Merſeburg wird der Aufgang der Jagd auf Wildenten auf
Mittwoch den 1 Juli feſtgeſetzt

er hier

der

Frieden in der Welt des Unfriedens lautet das Themg
über das Herr E Dönitz am Sonntag den 7 Juni abende
828 Uhr im Gemeinſchaftshauſe Margaretenſtr 5 ſprechen wird

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
nachmittag gedenkt der Verein unter der Führung von Herrn
Bergrat Serlo die Grube Alwiner Verein bei Bruckdorf zu be
ſichtigen Treffpunkt Riebeckplatz 24 Uhr vünktlich Abends
824 Uhr wird Herr Kand jur Koenig im Saal des Vereins einen
Vortrag halten über das Thema Aus alten deutſchen Rechtbüchern

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Paſtor
Heintke Sonnabend den 6 d Mts abends 82 Uhr am Hett
ſtedter Bahnhof zum Kriegsſpiel verſammeln Turnen fällt aus

Gerichtsver handlungen

Strafkammer
Halle 4 Juni

Anklage wegen Wuchers
Schluß

Der Staatsanwalt bezeichnete es in ſeinem Plädoyer
als traurig daß jemand wie der Angeklagte Friedmann
die ganze Schuld oder doch die Hauptſchuld auf Angeſtellte
abzuwälzen ſuche Es ſpreche nicht gerade für das gute Ge
wiſſen dieſes Angeklagten wenn er die Ehre ſeines
Bankgeſchäftes derart preisgebe daß er von ſich
ſelbſt behaupte und es ſich ſogar von ſeinen Angeſtellten be
ſcheinigen laſſe er der Chef des Bankhauſes verſtehe doch
eigentlich gar nichts vom Bankgeſchäft Nach den Mit
teilungen des Staatsanwaltes iſt das Verfahren gegen Fried
mann das bereits 1908 eröffnet war deshalb ſo langwierig
geworden weil es zunächſt einmal eingeſtellt und erſt auf
Verfügung des Juſtizminiſters wieder auf
genommen wurde Der Laie ſei mit dem Vorwurfe des
Betruges ſehr leicht zur Hand aber zur Feſtſtellung des Be
truges im juriſtiſchen Sinne bedürfe es ſehr ſorgfältiger Er
wägungen und Gründe Er ſelbſt habe nach Wiederauf
nahme des Verfahrens die Sache von vornherein mehr unter
dem Geſichtspunkte des Wuchers bearbeitet Er hielt auch
nur Wucher und zwar gewerbsmäßigen für hinreichend er
wieſen Gegen Friedmann beantrage er ein Jahr
fünf Monate Gefängnis 100900 Mark Geld
ſtrafe fünf Jahre Ehrverluſt und ſofortige
Verhaftung gegen den mitangeklagten Bankangeſtellten
Thiel wegen Beihilfe zum Wucher einen Monat Gefängnis
Friedmann habe als Bankier an den ſich der Landwirt
vertrauensvoll um den beſcheidenen Kredit von 2000 Mark
gewendet habe einen ganz groben Vertrauensbruch be
gangen und ſich ſozuſagen für ein Butterbrot in
den Beſitz eines Gutes geſetzt Eine hohe Geldſtrafe
erſcheine gleichfalls angebracht weil Friedmann reich ſei undab alle der einzige der es ich leiſten könne vierſpännig zu

ahren
Der eine der beiden Verteidiger Friedmanns gab zu

daß in dem Bankhauſe allerdings früher unerfreuliche Zu
ſtände inſofern geherrſcht zu haben ſcheinen als die Buch
führung und die Behandlung der Kunden bei Abrechnungen
teilweiſe mangelhaft e ſei Das ſei in keiner Weiſe
zu billigen Es ſeien im Falle des Landwirtes Ungenauig
keiten und UAnregelmäßigkeiten ja vielleicht ſogar Ungehörig
keiten vorgekommen Aber einer ſtrafbaren Handlung gegen
den Landwirt habe ſich Friedmann nicht ſchuldig gemacht
es könne nur ein Zivilanſpruch des Landwirtes gegen ihn
d Letzterer Anſicht ſeien ja früher auch der hieſige
Erſte Staatsanwalt und der Naumburger Oberſtaatsanwalt
geweſen Erſt auf Beſchwerde des Vormundes der aber
dabei auch die Durchfechtung des Zivilanſpruches im Auge
gehabt habe habe das Juſtizminiſterium die Wiederaufſ
nahme des Strafperfahrens verfügt

Der andere Verteidiger der gleichfalls für Zivilanſpruch
plädierte gab auch eine Erklärung über das vierſpännige

ahren ab Er meinte zunächſt daß die Erwähnung dieſes
mſtandes doch durchaus S zur Sache gehört

habe Friedmann treibe dieſen Fahrſport aber auch nicht
aus Luxus ſondern aus Liebhaberei als alter Soldat wäh
rend er ſonſt einfach lebe

Die Strafkammer erachtete Friedmann des Wuchers imSinne des S 302a und b des Strafgeſetzbuchs alſo n i cht
zugleich des gewerbs und gewohnheitsmäßigen für über
führt und verurteilte ihn zu

ſechs Monaten Gefängnis und 4000 Mark Geldſtrafe
oder im Nichtbeitreibungsfalle zu einem weiteren Jahre

Gefängnis eDermitangeklagte BankangeſtellteThie
wurde freigeſprochen rJn der Urteilsbegründung wurde ausgeführt De
Landwirt ſei ein ſchwacher haltloſer Menſch der nicht wiſſ
was er wolle und die Tragweite ſchwerwiegender Entſchlüſ
nicht zu faſſen vermöge Friedmann habe ſofort erkan n
daß mit dieſem Manne ein Geſchäft zu machen ſei Es
ihm auch von vornherein klar geweſen daß der Landw t
ſein Gut auf dem auch noch ſeine Eltern mit ſaßen n en
verkaufen wollte und konnte ſondern nur ein Darleh
ſuchte Der Landwirt hätte ja unter den obwaltenden vie
hältniſſen um einen Volksausdruck zu gebrauchen ver Z

unde gehen müſſen wenn er ſein Gut aufgab Mit hi
tiehung auf das Darlehn habe Friedmann ſich in eine Re and

etung verſetzen verſtanden die es ihm ermöglichte 5 n

auf das Gut zu kegen um es mit einem Gewinn e
20000 30000 Mark wie ihn das Gericht durch uk
Sachverſtändigengutachten für feſtgekegt halte verwerten
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können u deit ſehe das Gericht als feſtgeſtellt an daßr h Wolle e g Serſchetfen dent hatte die in auf
n gem Mißrerhättnie zu den Leiſtungen ſtanden Der

Lndwirt ſei ſich der Bedeutun deſſen was er unterſchrieb
nicht bewußt geweſen Der Kaufpreis von 70 000 Mark

t i lleicht an und für ſich angemeſſen und inſofern dern fur W Landwirt d ſogen gutes Geſchäft eweſen
Aber das ändere nichts an der Beurteilung des Gerichts
denn für dieſe komme es nicht auf die Vorteile des Dar
lehnsſuchers ſondern lediglich auf die Vorteile auf der
Fläubigerſeite an Das ganze Geſchäft zeige einen ſehr
üblen Charakter der Geſchädigte ſei dadurch in eine außer
ordentlich gefährliche Lage gebracht worden die ihn zum
rigen Ruin führen konnte Mit Verückſichtigung alles
deſſen ſei das Gericht über die Mindeſtſtrafe er
heb lich hinausgegangen

arah Bernhard gegen Roſtand Sarah Bernhardgitt on ihren langjährigen Freund und Dichter Edmond

Roſt an d als Kläger auf Seit genau vierzehn Jahren be
ſitzt Sarah Bernhard das ausſchließliche Aufführungsrecht von
Roſtands Drama Der See von Reichſtadt Aiglon
Nun hat Roſtand einer Filmgeſellſchaft die Bewilligung zur
Aufführung dieſes Dramas im Kino erteilt und ſelbſt das
Szenarium für den Film geſchrieben Die Tragödin hat durch
ihren Vertreter beim Pariſer Zivilgericht Klage gegen
Roſtand einreichen laſſen in der ſie ein Verbot der Vorfüh
rungen des Films des Aiglon und ein tägliches an
von 1000 Franken für jede Aufführung verlangt Aiglon
gelangte zum erſten Male im ahre 1900 zur Aufführung und
brachte im Laufe der Jahre dem Theater Sarah Bernhard
eine Einnahme von fünf Millionen Jra davon bezog
Roſtand an Tantiemen rund eine halbe Million

Provingzial Nachrichten
Schraplau 4 Juni Kirſchenverpachtung Die

ſtädtiſchen Kirſchanpflanzungen brachten in der heutigen Auktion
ein Höchſtgebot von 5220 Mark

n Weißenfels 4 Juni Aus dem Kreiſe Am zweiten
Pfingſtfeiertage brannte in Köttichau die Scheune des Guts
beſitzers Hahn nieder Kinderhände ſollen den Brand verurſacht
haben Auf der Grube Hedwig wurde der Bergarbeiter Ernſt
Albert aus Keutſchen verſchüttet Er konnte nux als Leiche
geborgen werden Vor 25 Jahren ereignete ſich auf dieſer Grube
der gleiche Unfall ſeitdem hat ſich bis jetzt kein Unglück mehr zu
getragen

Eisleben 4 Juni Ausbeſſerungen im Luther
hauſe Auf Vorſchlag des Landes Konſervators der in Gegen
wart von Vertretern des Magiſtrats des Altertumsvereins uſw
die hieſigen Lutherſtätten in Augenſchein genommen hat ſollen im
Flur von Luthers Sterbehauſe die Wandflächen neu geſtrichen
die elektriſche Signalleitung unſichtbar in die Wand gelegt und
der der Bibelgeſellſchaft gehörige Schrank um etwas verrückt
werden auch ſollen kleine Putzausbeſſerungen erfolgen Jn
Luthers Sterbezimmer ſollen die Holzbekleidungen entfernt und
die Wände mit Oelanſtrich verſehen werden Von der Decke ſoll
der Anſtrich der dicken Vertäfelung entfernt werden damit das
Holz ohne Anſtrich zu ſehen iſt Auch iſt die elektriſche Lichtleitung
zu entfernen Ferner ſoll Papes großes Gemälde Luthers Tod
darſtellend nicht mehr in Luthers Sterbezimmer bleiben ſondern
in einem anderen würdigen Raume untergebracht werden Die
Stadtverordnetenverſammlung bewilligte die für dieſe Verände
rungen angeforderten 420 Mark und beſchloß Papes Bild an einer
anderen würdigen Stelle am beſten im Luthermuſeum unterzu
bringen Letzteres ſoll in Luthers Geburtshaus errichtet werden
zu deſſen Renopierung der Staat 2000 Mark bewilligt hat Ueber
das Papeſche Bild und ſeine bisherige Plazierung hat der Kon
ſervator eine geradezu vernichtende Kritik gefällt

Querfurt 3 Juni Verpachtung des Kir
ſchen anhangs Heute nachmittag fand im Rathauſe
hierſelbſt die Verpachtung des diesjährigen Kirſchenanhanges
ſtatt Es hatten a eine Menge Kaufluſtige eingefunden
Der Erlös des geſamten Anhanges beläuft ſich auf 11 320
Mark gegen 8612 Mk im Vorjahre

Querfurt 4 Juni Die älteſte Perſon unſerer
Stadt der Konrektor a D Wilhelm Nagel iſt geſtern im
Alter von 91 Jahren hier verſtorben

Delitzſch 4 Juni Ein Spaßvogel Die letzte Regen
periode hat die hieſige Parkſtraße beſonders arg mitgenommen
ſo daß die Fußgänger bis zu den Knöcheln im aufgeweichten Erd
reich verſanken Ein Spaßvogel wußte nun in origineller Weiſe
die Oeffentlichkeit auf dieſen Zuſtand aufmerkſam zu machen indem
er auf eine Warnungstafel die das Betreten der Wieſen hinter
e Frl ſe verbietet eine andere Tafel mit folgendem Verslein

vagelte
Weil Rudloff und Meley ſind durchgebrannt
Fehlt der Stadt das Geld zum nötigen Sand
Park Straße hat man mich benannt

Doch als Quark Straße bin ich beſſer bekannt
Worbis 3 Juni Konkurs Biermann Die erſte

Gläubigerverſammlung im Konkurs Biermann findet am 16 Juni
vor dem Amtsgericht in Worbis ſtatt

Drohndorſ 4 Juni Neues vom Gräberfund Die
weitere Nachforſchung in Sachen des Gräberfundes förderte in
Anem neu aufgedeckten Grabe eine ſchön gedengelte Pfeilſpitze aus
Seuerſtein und drei Schmuchſteine aus Achat 2 und aus Kieſel 1
zutage die beide fein durchbohrt ſind in einem Loch von Steck
nadeldicke etwa Die Stücke ſind außerdem fein geſchliffen Auch
einige kleine Stücke ſcheinbar verſteinerten Holzes ſind noch dort
gefunden Jm allgemeinen läßt ſich daher wobl ſchon jetzt ſagen
des der Fund in die Aebergangszeit von der jüngeren Steinzeit in
e älteſte Bronzezeit gehört und alſo in die Zeit des erſten Jahr
auſends vor Chriſti Geburt fällt

r Zerbſt 4 Juni Die Sonne als MiſſetäterinAnter dieſem Titel bringt die Mrltzr Ztg folgende wächſerne
Seſchichte Einem hieſigen am Markte wohnenden Geſchäftsmanne
n Frau Sonne am erſten Pfingſtfeiertage einen e geſpielt

n den Schaufenſtern ſeines Ladens hatte er zwei Wachsſtgurenangetan mit dem Modernſten der Bekleidungsbranche auſheſtelit

a der Kaufmann wahrſcheinlich annahm Frau Sonne werde ſich
ar am Aſnaſttetertage nicht auf ihre ſeit mehreren Tagen ver
ſäumte Pflicht beſinnen ſo hatte er die Schaufenſter nicht abge

endet Aber Frau Sonne kam doch und beſchaute ſich die Aus
agen im Schaufenſter ſo liebevoll und mit ſo warmer Hingabe

n s den wächſernen Menſchenkonterfeis ganz warm ums Ge
m wurde Und das konnten ſie nicht vertragen Die Augen
ung die Naſe gingen ihnen über ihr ganzer Körper wurde weich
du verging vor Rührung Dem wächſernen Herrn war der
Zlnder bedenklich über die Seite gerütſcht und Mienen und
p her waren derart derangiert daß man glauben konnte er
de ſchon vorweg bei einem Flingſtaelag des Guten allzuviel
e Und ſeine wächſerne Nachbarin ſchaute ſo mieſepetrig und

nickt drein als hätte ſie ihr ſtiller Verehrer juſt zu
uſiaſen t u 5 müſſe ſich un R 51 7 itse
guſlöſen Un er ſolchem Jammer konnte as gefühlloſePublikum auf den Straßen noch freuen

de Jlfeld 4 Juni Sohe Holspreiſe Dienstag fand in
fochtz R rone die zweite Brennholzauktion der Königlichen Stifts
u en Jlfeld und Birkenmoor ſtatt Die Preiſe waren diesmal
v er als in der erſten Auktion trotzdem fanden alle Hölzer
Ranke Abnahme Vuchenſcheite erzielten bis 7,50 Mark Buchen

fingſten

Nach dem geſamten Verhalten Friedmanns in die knüppel bis 6 Mark Buchenreiſer 3,50 Mk Fichtenbrennholz bis
6 Mark pro Meter

Bad Bibra 4 Juni Bahn Loſſa Billroda Die
Eröffnung der 3,5 Km langen Teilſtrecke der neuen Bahn von
Loſſa nach Billroda wird bereits nächſten Monat ſtattfinden Die
Züge verkehren dann zwiſchen Cölleda und Villroda Die landes
polizeiliche Abnahme findet am Freitag den 5 Juni ſtatt

Rordhaufen 4 Juni Flugſtützvunkt Rordhauſen
Die Stadt Nordhauſen hat die Anlage eines Flugplatzes mit
Ballonhalle beſchloſſen Die Rumpler Werke werden hier eine
Flugzeugfabrik errichten

Halberſtadt 4 Juni Ein frecher Einbruch iſt geſtern
abend in den Wohnwagen der Karuſſelbeſitzerin Deike auf dem
Schützenwall verübt worden Der Einbrecher ſtahl aus dem
Wagen eine Reiſetaſche in der ſich 600 Mark bares Geld und
mehrere Schmuckſachen eine Damenuhr Ringe Broſchen eine
goldene Kette Armband uſw befanden Die Beſtohlene gibt als
Dieb den 20 Jahre alten Arbeiter Hans Thaler der aus Bayern
ſtammt an Sie hat ihn vor einigen Tagen entlaſſen und nur
er allein hat genau gewußt wo ſich das Geld uſw befindet Der
Bezeichnete iſt in Begleitung eines anderen Mannes heute morgen
in der Richtung Magdeburg vom Hauptbahnhof abgefahren

Stolberg 4 Juni 60jähriges GeſchäftsjubiläumHier konnte Sattlermeiſter Heinrich Opitz ſein 60jähriges Ge
ſchäfts und Meiſterjubiläum feiern Der Jubilar ſteht im
85 Lebensjahre

X Waltershauſen 3 Juni Heimatſchutz Der
einſt ſo üppige Pflanzenwuchs auf dem ſagenumwobenen
Hörſelberge iſt in den letzten W durch Ausrottung
der ſeltenſten Pflanzen der Kalkfiora in ſehr bedenklicher
Weiſe geſchädigt worden Jetzt hat das Herzogliche Landrats
amt an allen Zugangswegen zum Hörſelberggebiete große
Warnungstafeln aufſtellen laſſen auf denen zum Ausdruck
gebracht wird daß jegliches unbefugtes Sammeln von
Pflanzen auf dem Hörſelberge bei hohen Strafen verboten iſt

Leipzig 4 Juni Eine goldene Bürgermedaille
Der Rat der Stadt Leipzig hat beſchloſſen als beſondere Aus
zeichnung für Verdienſte um das ſtädtiſche Gemeinweſen eine
goldene Bürgermedaille zu ſtiften wie ſie ſchon in anderen Städten
z B in Dresden Hildesheim uſw eingeführt worden iſt Zur

Erlangung von Entwürfen für die Medaille ſoll ein Wettbewerb
unter den in Leipzig anſäſſigen Künſtlern ausgeſchrieben und hier
für die Summe von 3000 Mark bewilligt werden

Kunſt und Willenſchaft
Aufruf zur Errichtung eines Kantmauſoleums

Der Königsberger Arbeitsausſchuß des Komitees zur Er
richtung eines Kantmauſoleums in Königsberg bittet uns um Ver
öffentlichung folgenden Aufrufs der in Halle dem Sitz der
Kantgeſellſchaft ſicherlich beſonderem Jntereſſe begegnet

An alle Deutſchen und alle anderen die ſich dem Geiſt und
der Geſinnung Kants verwandt und verſchuldet fühlen wenden wir
uns mit der Aufforderung beizuſteuern zu einer würdigen Ruhe
ſtätte für die ſterblichen Ueberreſte des Philoſophen Die ſtädti
ſchen Körperſchaften Königsbergs beabſichtigen die Gebeine Kants
aus der gegenwärtigen Grabſtätte einem unſchönen verfallenden
Gebäude in die Gruftkirche des Domes zu überführen So
dankenswert es iſt den Gebeinen Kants eine würdigere Ruhe
ſtätte als bisher anzuweiſen ſo glauben die Unterzeichner dieſes
Aufrufes über den Vorſchlag der Königsberger ſtädtiſchen Körper
ſchaften doch hinausgehn und für die Wiedererrichtung einer
eigenen jedem Verehrer ohne weiteres zugänglichen Grab
ſtätte Kants wenn irgend möglich an der alten Stelle eintreten
zu ſollen Wir laſſen uns dabei von der Auffaſſung leiten daß
ein von Künſtlerhand errichteter ſchlicht und edel gehaltener Bau
nicht nur ein Totenmal für den Philoſophen ſondern zugleich ein
Wahrzeichen jener Geſinnung und jenes Geiſtes ſein würde der für
uns in dem Namen Jmmanuel Kant beſchloſſen liegt Den Toten ſoll
dieſes Grabmal ehren für die Lebenden ſoll es eine dauernde
Mahnung d den Geiſt Jmmanuel Kants unter ſich wach zu
halten Dieſe Grabſtätte und dieſes Wahrzeichen zu errichten
darf nicht Sache einer einzigen Stadt ſein deren Mittel bei aller
Opferwilligkeit zur würdigen Ausgeſtaltung dieſes Planes nicht
ausreichen würden Kants Grabmal zu bauen dazu muß ſich
Deutſchland muß ſich die Welt berufen fühlen Deshalb bitten
wir alle denen der Name Kants und der Sinn ſeiner Lehre teuer
iſt beizuſteuern zur Wiederrichtung einer eigenen Grab
ſtätte für Jmmanuel Kant

Dieſer Aufruf iſt unterzeichnet von Hermann Cohen Adolf
von Harnack Paul Ehrlich Wilhelm Wundt Georg Simmek
Theobald Ziegler Alois ehl Max Liebermann Louis Corinth
Franz von Stuck Thomas Mann Herbert Eulenburg Generalfeld
marſchall von der Goltz Richard Dehmel Friedrich Naumann und
vielen anderen führenden Perſönlichkeiten in Kunſſt Wiſſenſchaft
und Politik Beiträge nehmen entgegen die Bank für Handel
und Jnduſtrie die Deutſche Bank die Direktion der Diskonto
Geſellſchaft und die Dresdener Bank ſämtlich in Berlin ſowie
alle Filialen der genannten Jnſtitute Zu jeder näheren Aus
kunft iſt bereit Profeſſor Dr O Schoendoerffer Königs
berg i Pr Wilhelmſtraße 3

Selma Lagerlöf Mitglied der ſchwediſchen Akademie
Aus Stockholm wird uns geſchrieben z Stockholm verlautet
mit aller Beſtimmtheit daß Selma Lagerlöf Mitglied der
ſchwediſchen Akademie werden ſoll Allerdings iſt der Zeit
punkt ihrer Aufnahme noch unbeſtimmt da außer der Wahl
auch noch die offizielle Beſtätigung durch den König ſelbſt
erfolgen muß Die Aufnahme Selma Lagerlöfs in die Aka
demie würde gegen die Statuten verſtoßen die nur Männer
als Mitglieder zulaſſen Frauen dagegen die Mitgliedſchaft
verwehren Aber es gibt hier bereits einen Präjzedenzfall
der der Aufnahme Selma Lagerlöfs den Weg ebnen wird
die berühmte ſchwediſche Romanſchriftſtellerin Fredrika Bre
mer war ebenfalls Mitglied der Akademie Jedenfalls dürfte
dieſe Ehrung Selma Lagerlöfs in den weiteſten Kreiſen
Schwedens Genugtuung hervorrufen

Eine neue Quer durch Grönland Expedition Peter Frenchen
der junge däniſche Polarforſcher der nach ſeiner Heirat mit einer
Eskimofrau ſtändig auf Grönland lebt beabſichtigt eine neue Ex
pedition über das Binneneis Grönlands anzutreten um die noch
unbekannten Teile dieſer großen nordiſchen Eisinſel zu erforſchen
und zu kartographieren Peter Frenchen war bereits der Be
gleiter Knud Rasmuſſens auf deſſen erſter Thule Expedition iſt
alſo für ſeine Aufgabe trefflich vorbereitet Man darf hoffen daß
er die ſich geſteckten Ziele erreichen wird um ſo mehx als ihn auf
ſeiner Expedition Eskimos begleiten die bereits an der Forſchungs
reiſe Péarys im Jahre 1892 zum Teile teilgenommen haben Jm
Intereſſe der Wiſſenſchaft iſt die Expedition Frenchens ſehr zu be
grüßen da ja leider der beſte Kenner der grönländiſchen Verhält
niſſe der auf Grönland geborene Knud Rasmuſſen ſich von der
Erforſchung ſeines Heimatlandes in neueſter Zeit völlig abgewandt
und ſein Jntereſſe allein auf die Eskimos Rordamerikas gerichtet

d

Theater und Muſik
Veründerungen am Hoftheater in Weimar Aus Weimar

wird uns berichtet Unſer Hoftheater wird im kommenden
Jahre ein ganz anderes Geſicht erhalten denn ein großer Teil
der Mitglieder t mit Ablauf der Saiſon 1913/14 aus dem
Verbande des Theaters Die Jntendanz hat die
freien Stellen mit großer Umſicht neu beſetzt ſo daß wir einem

J vielverſprechenden Theaterjahr entgegenſehen Für FräuleinBeatrice Gſergen die das Hoftheater verläßt g e Kon

zertreiſe durch Amerika zu machen iſt als jugendlich drama
tiſche Sängerin nach Weimar Frl Emmy Streng aus Aachen
verpflichtet worden Die Koloraturſoubrette Claire Hanſen
Schultheß iſt für die Leipziger Oper verpflichtet worden Das

Weimarer Hoftheater hat für ſie Frl Weber vom Stadt
theater in Kiel engagiert Jm Schauſpiel tritt an die Stelle
des Heldenvaters Richard v Biſchoff Herr Arnold Schreiner
vom Hoftheater in Mannheim Charakterdarſteller wird für
Herrn Robert Müller Herr Hans F Gerhart der von ſeiner
Laufbahn im Berliner Schillertheater her noch bekannt iſt
Als Bonvivant und Charakterliebhaber wurde nachdem Herr
Bernhard Vollmer zur Oper übergeht Herr Arnold Meiſter
aus Frankfurt a M verpflichtet Für das Rollenfach der
jugendlichen Sentimentalen wurde an Stelle von Frl Münzer
die nach Ha l le verpflichtet iſt D Red Frl Ghiberti vom

Albert Theater in Dresden gewonnen F
Kapellmeiſter Reiner der früher an der Budapeſter

Volksoper wirkte und nach dem Tode Schuchs zur Aushilfe
an die Dresdener Hofoper berufen wurde hat nunmehr
dauernde Anſtellung an der Königlichen Oper in Dresden
erhalten

C lCtkhkwc

Bühnenchronik
Das Werkbund Theater in der Deutſchen Werkbund

Ausſtellung zu Köln wird ſeine Eröffnungsvorſtellung ſtatt am
6 Juni am 9 Juni geben Fauſt Am 6 Juni wird eine
öffentliche Hauptprobe des Fauſt in Form einer außerordent
lichen Feſtvorſtellung ſtattfinden Für dieſe Hauptprobe koſtet jeder
Platz 20 Mk Die für 7 und 8 Juni vorgeſehenen Wiederholungen
des Fauſt werden alſo noch am 10 und 11 Juni ſtattfinden

Mozarts Don Juan der bekanntlich von Karl Scheide
mantel neu überſetzt worden iſt wofür dieſer den erſten Preis
des Deutſchen Bühnenvereins erlangt hat wird an der Dres
dener Hofoper am 20 Juni in dieſer Ueberſetzung zum erſten

mal aufgeführt werden sBe u die neue Komödie von Guſtav Wied ge
langt am 5 Juni am Hoftheater Wiesbaden zur Arauf
führung

vermiſchtes

Parlamentsblülten

Man ſchreibt der Frankf Ztg aus Berlin
Der Reichstag brachte in den letzten Tagen vor

Pfingſten Dauerſitzungen und damit den berufsmäßigen Zu
hörern den Journaliſten viel Arbeit Die einzige Er
quickung in dieſen zehnſtündigen Verhandlungen waren die
Verhaſpelungen der Herren Abgeordneten Der integrale
Graf Oppersdorf meinte zur Jmpffrage Man hat hier eine
Sammlung von Schattenſeiten veranſtaltet Der Altonger
Fortſchrittler Waldſtein forderte bei der Konkurrenzklauſel
Man ſollte dieſen Anſprüchen endlich das Genick brechen

Der Sozialdemokrat Schulz Erfurt ſagte Wie können Sie
es wagen den Zukunftskrieg geradezu an den Haaren herbei
zuziehen während der Kriegsminiſter von den Pferden
ſprach die aus dem bürgerlichen Leben kamen Der Pole
Tramczynski ſprach gelaſſen aus Der polniſche Rekrut muß
die ganze Woche in ſeiner Mutterſprache ſchweigen Der
große Enthüller Liebknecht rief dem Zentrum zu Zupfen
Sie Jhre Partei doch einmal an der eigenen Naſe Dr
Heckſcher entſchuldigte ſich bei dem Hauſe Jch muß Sie mit
ein paar ſtatiſtiſchen Angaben ganz kurz ermüden Genoſſe
Stücklen der Schriftführer des Hauſes ſprach ſich dahin aus
Es iſt eine ſchöne Sache im warmen Zimmer zu ſitzen und

dann für das Vaterland zu ſterben Sein Parteifreund
Davidſohn der guttemplerſche Vertreter der ſchleſiſchen Wein
ſtadt Grünberg ſagte in ſeiner Duala Rede Jch mache Sie
darauf aufmerkſam daß ich nicht aus einem hohlen Faß
ſpreche Dr Oertel ſein Antipode erklärte Das iſt beim
ſchwarzen Neger ebenſo wie beim weißen Herr Gothein
war der Anſicht Die Fenſterſcheiben die uns in Nordſchles
wig der Landrat einwirft zu flicken iſt eine undankbare
Aufgabe Der freiſinnige Landwirt Koch hielt die Zucker
Konvention für eine bittere Notwendigkeit Der Konſer
vative Siebenbürger verriet wenig Verſtändnis für die
Medizin als er ſich äußerte Den Mühlen muß durch die
Mühlenumſatzſteuer eine lebensfähige Ader eingeimpft wer
den Sein Freund Weilnböck der das letzte Wort im Streit
der Meinungen hatte ſagte wörtlich Das Gebiet liegt auf
einem ganz anderen Wege

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe entwarf der
Abgeordnete Würmling ein ſchönes Bild als er ausführte

Der deutſche Steuerzahler wird immer mehr zu einer nach
von allen Seiten und nach allen Richtungen hin gemolkenen
Kuh Der Sozialdemokrat Ströbel ſprach von den Jntereſſen
der berechtigten Unterbeamten ſtatt von den berechtigten
Jntereſſen der Unterbeamten Jm Herrenhauſe endlich
legte Oberbürgermeiſter Todſen bildergeſchmückte Streichholz
ſchachteln auf den Tiſch des Hauſes und gab ihnen die Worte
mit Dieſes Bild verſinnbildlicht das zuſammenſchlagende
Herz diesſeits und jenſeits der Königsau

Der diesjährige Pfingſtverkehr auf den Berliner Fernbahn
höfen hat gegen das Vorjahr um 2,6 v H zugenommen Es
wurden insgeſammt 297 859 Fahrkarten verkauft gegen 290 253 im
Voriahre

Bankkrach in Köln Das Bankgeſchäft von Blum u Schmitz
in Köln iſt zuſammengebrochen Es haben ſich umfangreiche
Fälſchungen von Stempeln und Akzepten herausgeſtellt Die
Kundſchaft J um 200 090 Mark geſchädigt Eine Berliner Firma
hat 90 000 Mark eingebüßt Der Jnhaber Blum iſt geflüchtet

Von Wilderern erſchoſſen Baron Wolff der Beſitzer des
Rittergutes Dickeln in Livland wurde bei Verfolgung von Wild
dieben durch Schüſſe tödlich verwundet und ſtarb bald darauf

Jm Zeichen der Zeit Eine originelle Neuerung hat das Lon
doner Telephonamt jetzt eingeführt Die Abonnenten die zu früher
Morgenſtunde geweckt werden wollen und zu der bisherigen Me
thode der Weckuhren kein großes Zutrauen haben werden auf
ihren Wunſch vom Zentralamt in London angerufen Dieſer
neue Weckdienſt hat bereits zahlreiche Anhänger gefunden

Die Wahlweiber ſollen deportiert werden Die neueſten
Suffragettenſtreiche haben in England ſo ſtarke Erbitterung her
vorgerufen daß die Preſſe die härteſten Strafen gegen die Uebel
täterinnen befürwortet ſelbſt wenn ſie den Erlaß neuer Geſetze
notwendig macht Jn London verlautete Donnerstag morgen daß
die engliſche Regierung beabſichtige eine Vorlage im Parla
ment einzubringen welche die Behörden ermächtigt die tollen
Wahlweiber zu deportieren Die öffentlicheMeinung iſt auf das äußerſte empört gegen die Suffra
getten Sie würde ſelbſt damit zufrieden ſein daß die Gefängnis
behörden die zwangsweiſen jüngſten Ernährungen der den Hunger
ſtreik ausübenden Verbrecherinnen aufgeben und dieſe verhungern
laſſen wenn ſie nicht eſſen wollen Faſt ſämtliche Tagesblätter
befürworten dies heute
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Der Herr des Großglockners Der Hauptausſchuß des
deutſchen und öſterreichiſchen Alpenvereins
hat im Anſchluß an ſeinen bereits mitgeteilten Proteſt gegen
die Abſperrung eines Teiles der Großglocknergruppe noch be
ſchloſſen an Herrn Wielers in Bochum als Antwort auf
ſeinen Brief an den Verein in dem er von ſeiner Beſitz
ergreifung und ſeinen Abſperrungsplänen Kenntnis gibt
nachſtehendes Schreiben zu richten Herrn H Wielers jun
urzeit Wien erſter Bezirk Hotel Oeſterreichiſcher Hof NachLhrem Schreiben vom 18 d M ſoll der Großglockner nebſt

einem Gebiet bei demſelben in Jhren Beſitz übergegangen
ſein Da Sie ſich gezwungen ſehen das Gebiet für den Tou
riſtenverkehr mit 1 Auguſt zu ſperren jedoch bereit ſeien
einige Wege zum Glockner freizugeben wünſchen Sie daß der
Alpenverein Jhnen umgehend Vorſchläge und Wünſche unter
breite Jndem wir bei Beantwortung Jhres Schreibens von
dem fehlenden Nachweis daß beſagtes Gebiet tatſächlich in
Jhren Beſitz bereits übergegangen ſei abſehen geben wir
unſerer Anſchauung dahin Ausdruck daß wir für die von
Jhnen beabſichtigte Abſperrung von Wege n die teils
ſeit altersher begangen ſind teils zu Hütten führen die auf
eigenem Grunde der Beſitzer ſtehen weder eine recht
liche nocheinephyſiſche Möglichkeit erblicken
Wir wollen daher abwarten ob Sie tatſächlich in die Lage
kommen werden irgend welche den freien Zugang zu dem
Glocknergebiet behindernde Vorkehrungen zu treffen möchten
Jhnen aber in Jhrem eigenen Jntereſſe raten ſolche Vor
kehrungen überhaupt nicht ins Auge zu faſſen da Sie ab
geſehen von zu erwartenden Beſitzſtörungsklagen mit der
ſchon durch die bloße Ankündigung Jhrer Abſicht entfachten
Entrüſtung der Alpiniſten und ſonſtiger öffentlicher und pri
vater Jntereſſenten ſowie mit dem Widerſtand der geſamtenBevölkerung des Grohgloanergebietes rechnen müſſen Unter

ſolchen Umſtänden ſind wir nicht in der Lage die von Jhnen
erbetenen Vorſchläge und Wünſche Jhnen zu unterbreiten
Hochachtungsvoll der Hauptausſchuß des Deutſchen und Oeſter
reichiſchen Alpenvereins Dr R Sydow Dr Grienberger
Erwährt ſei noch daß der Oeſterreichiſche Verein Natur
ſchutzpark hofft durch Erwerbung das umſtrittene Gebiet für
alle Zeit den Naturfreunden ungeſchmälert erhalten zu können
ſofern ihm die nötigen Mittel dafür geboten werden

Der Liebſte auf dem Schuh Wir leſen im Türmer
Der neueſte Rekord im Geſchmack iſt das Medaillonbild auf
der Schuhſpitze und zwar auf jeder eines wozu laut Mode
bericht die Dame die Bildniſſe ihrer Verehrer beſtimmt
Diesmal nicht Newyorfer ſondern Pariſer Exportmodell
Das alte Liedlein Jn den Augen liegt das Herz in die
Augen mußt du ſchauen überträgt ſich ſinnig auf die
Hühneraugen Jch zeigte die Abbildung der wichtigen Neue
rung einem zeitgemäß gebildeten Backfiſchlein das die Sache
ſofort ernſthaft nahm und nur daran zu tadeln fand daß
man nie die genügende Anzahl Füße habe Es blieb nichts
übrig als ihr zu raten für den nächſten Engadiner Winter
ihre Skis mit den entſprechenden Jünglingen der Länge nach
bemalen zu laſſen

hetezte Depeſchen

Das heſſiſche Großherzogspaar beim König von Bayern
München 4 Juni

Jn der Kammertagung die heute in der königlichenReſidenz zu Ehren des Großherzogs und der roh ein
von Heſſen ſtattfand wies König Ludwig in ſeiner Rede
darauf hin daß in Heſſen wie in Bayern ſich Fürſt und
Volk einig ſeien in treuer Freundſchaft und Wertſchätzung
Die beiden Häuſer hätten von altersher ſich dieſes köſtliche
Gut bewahrt Mit regem Jntereſſe verfolge Bayern die
treue Arbeit die der Großherzog der Pflege des wirtſchaft
lichen Wohlſtandes und der Förderung von Kunſt und
Wiſſenſchaft in ſeinem Lande widme Der König ſchloß mit
einem Hoch auf den Großherzog und die Großherzogin

Großherzog Ernſt Ludwig ſprach in ſeiner Erwiderung
dem König ſeinen Dank aus für die Förderung die er der
Jahrhundertausſtellung deutſcher Kunſt in Darmſtadt durch
die Ueberlaſſung hervorragender Kunſtwerke habe zuteil
werden laſſen Der Großherzog brachte ein Hoch auf Bayern
und ſeinen König aus

3500 deutſche Lehrer auf Düppel
Sonderburg 4 Juni

Heute mittag ſind hier 3500 deutſche Lehrer auf
Dampfern von Kiel kommend eingetroffen Sie begaben ſich
von hier auf die Höhen von Düppel wo eine große nationale
Feier ſtattfand

Leutnant a D Brumm Seldeneck
Verlin 4 Juni

Jn dem Meineidsprozeß gegen den flüchtig gewordenen
Leutnant a D Theobald Brumm Seldeneck welcher ſel
mehreren Wochen das Berliner Schwurgericht J beſchäftigt
hat wurde heute nachmittag das Urteil gefällt Der An
geklagte Brumm wurde in Abweſenheit wegen wiſſent
lichen Meineides und Abgabe einer falſchen eidesſtattlichen
Verſicherung zu einem Jahr und neun Monaten
Gefängnis ſowie drei Jahren Ehrenrechts
verluſt verurteilt Der Angeklagte Weide wurde wegen
fahrläſſigen Falſch und wiſſentlichen Meineides zu neun
Monaten G ef ängnis verurteilt Der Angeklagte
Klemke wurde freigeſprochen

Deutſche Fliegeroffiziere in Bubapeſt
Budapeſt 4 Juni

Die acht hier weilenden deutſchen Fliegeroffiziere unter
nahmen heute auf dem Rankofer Flugplatz Flugübungen
Jeder J lfeßer nahm einen ungariſchen Offizier als Paſſa
gier mit

Der Präſident der franzöſiſchen Deputiertenkammer

Paris 4 Juni
Deſchanel iſt mit 411 von 435 gültigen Stimmen end

gültig zum Pröſdenten der Kammer gewählt worden

Vom albaniſchen Fürſten
Durazzo 4 Juni

Der Fürſt und die Fürſtin von Albanien beſichtigten
heute mittag das öſterreichiſchungariſche Schlachtſchiff
Tegethoff und verweilten etwa drei Stunden an Bord

Bei ſeiner Rückkehr war das Fürſtenpaar Gegenſtand herz
licher Ovationen

Kein Beſuch des rumäniſchen Kronprinzen in Konſtantinopel
Konſtantinopel 4 Juni

Seitens der rumäniſchen Geſandtſchaft werden die Ge
rüchte der rumäniſche Thronfolger komme nach Konſtanti
nopel dementiert

Sport M achrichten
Pferdeſport

Rennen zu Hoppegarten 4 Juni 1914
J Rennen 1 Richinſa Schläfke 2 Moräne Shaw

3 Pine Apple Archibald Toto Sieg 85 Pl 15 13 12 10
Ferner Büſſow Solomons Song Sitta Vallonia Jouratte Gen
tiana Granate Fortiſan Bernburg

II Rennen 1 Severus Oleinik 2 Artiſtin Lane
3 Lepidus Slade Toto Sieg 50 Pl 16 14 14 10 Ferner
Smt Goethe Saturin Arizona Kiker Elektra Coronation

alluſt
III Rennen 1 Ariel Archibald 2 Terminus Lane

3 Orelio Shaw Toto Sieg 12 Pl 11 16 10 Ferner Mephiſto
Droſſelbart Rattenfänger v Hameln

IV Rennen 1 Säule Olejnik 2 Julie Schläfke
3 Gazelle Shurgold Toto Sieg 121 Pl 34 15 10 Ferner
Schwäbin Nitetis Leckermäule

22 Ziehung 5 Klasse 4 Preussisch Süddeutsche
230 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 4 Juni 1914 vormittags

Auf jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abtellangen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
m Klammern beigefüägt

Ohne Gewahr Nachbdruek verboten
187 388 68 473 540 68 700 26 46 73 845 3000 74 901 2039 87

571 639 746 813 935 53 59 500 64 2134 s8 98 a000 220 30 800
317 94 549 645 712 87 916 3089 53 204 371 510 39 607 749 53 8209 31

1000 86 62 4051 77 2091 654 467 98 572 84 884 976 5287 886 485 54
507 653 57 93 842 6439 535 99 627 723 915 7126 875 95 658 500
842 903 8003 58 123 49 1000 300 403 507 500 22 648 97 889 71
9064 269 459 526 686 500 736 800 22 74 98 903 500

1600865 77 82 141 66 1000 685 800 683 793 1 Ioss 209 98
404 1000 33 40 500 778 12244 302 607 828 658 995 500 13041
88 285 389 452 83 98 547 640 600 14010 130 72 204 96 3658 70
79 497 598 686 89 705 48 912 150094 104 254 879 401 92 6500 24
682 761 801 71 1000 911 16138 63 285 469 618 736 831 47 958 500
74 95 17205 682 978 96 18068 122 500 336 42 475 556 649 742
814 911 1906s 88 454 6837 1000 706 846 998

20169 447 652 576 721 53 989 58 92 94 21198 8000 a32 525
33 605 15 21 1000 739 500 57 22105 381 453 608 826 23142 685
996 24080 318 19 499 533 39 3000 25260 385 4065 73 1000 626
81 812 9656 1000 260657 570 93 618 768 854 74 27036 114 1000
35 36 76 266 500 306 77 404 546 741 66 949 28026 45 101 307 688
803 63 3000 929 29274 500 581 602 746 804 958

30065 183 97 11000 234 47 427 526 75 703 5 31082 3000 148
65 211 802 662 71 761 888 919 32236 391 636 47 827 953 33044
8390 665 415 879 97 1000 922 34073 174 204 49 62 416 53 6542
3000 78 730 71 872 916 35041 368 500 470 531 93 633 778 840

936 36026 171 248 309 416 655 500 543 93 743 819 43 37161 352
430 54 6500 77 547 634 54 63 85 716 500 899 981 38253 305 85
604 9 1000 53 761 826 85 94 971 39159 62 238 406 528 698 728 96

40101 217 600 829 1000 541 769 834 944 1000 41054 300
460 637 1000 926 95 42432 64 89 309 57 483 506 11 605 747 89
807 283 42 500 960 43202 38 309 36 88 450 658 83 692 44017 29
166 226 342 53 45106 268 90 750 82 840 907 46048 500 58 151 98
229 47 6519 39 621 902 38 47 66 47122 242 3000 338 487 669 84
734 48035 162 2831 656 49000 43 176 207 9 54 98 402 540

50226 886 456 550 90 728 833 6500 62 51042 1000 51 1083
316 900 52074 508 10 861 53454 500 586 94 660 823 45 979 500
54091 260 86 393 409 20 77 91 910 30 550659 81 255 76 508 ſ1600
890 56013 445 57268 887 497 6542 53 89 6500 626 69 746 870 945
58042 60 1000 620 954 59008 119 83 238 701 11 86 881

60255 70 97 394 407 1000 44 692 61023 92 237 47 87 512 73
754 916 62035 167 263 303 21 94 3000 6835 807 989 63029 500 36
50 300 20 76 1000 443 772 64461 65 415 561 546 94 600 vas 65226
356 74 6689 621 66019 52 146 69 248 60 804 24 710 500 84 93 8565
67029 48 267 87 352 65 87 96 507 653 54 68 816 68 987 68152 66
289 301 50 421 784 69069 549 500 918

70017 192 215 77 403 38 71020 104 336 500 76 72221 91 380
500 456 593 637 862 908 73082 102 20 48 320 627 784 832

902 74058 92 206 1000 13 1000 74 500 358 440 63 636 843 73
75141 96 200 829 417 34 68 800 993 78058 1000 147 654 661 93
768 830 77238 330 505 89 875 78056 73 3000 183 473 577 634
790908 624 704 3000 9 11 500 61

80138 67 8358 86 629 1000 96 877 993 31044 500 187 3000
304 625 951 82094 96 513 500 40 456 73 646 870 78 82 832065
3000 21 483 82 500 466 500 663 948 500 99 34071 1983 537 612

89 729 68 85 96 85016 182 871 500 425 93 594 816 9831 36080 82
1000 93 106 8328 768 870709 500 241 456 706 14 48 948 83295

455 89 514 90 673 783 89017 40 95 258 311 457 503 612 66 500 82
723 801 11 44 84

90027 97 354 454 560 640 500 60 500 726 831 39 918 82
91076 1000 154 202 369 453 695 92106 27 279 500 418 530 675
852 1000 931 76 93080 500 163 81 342 478 99 682 694 703 10
94101 57 203 19 53 567 500 91 763 838 947 68 90 95014 103 333
s0 500 527 1000 26156 261 6521 674 85 87140 90 270 633 817 44
98082 242 421 24 500 94 578 766 814 88 97 908 93224 500 388
500 711 810

100059 85 111 250 395 461 570 500 73 1000 940 101154 96
281 500 473 603 20 57 771 861 911 47 80 102086 1000 169 205
64 326 405 18 98 1000 577 711 99 103025 268 76 3990 455 675 832
s0 920 104104 258 94 319 105411 es 6537 500 688 1000 716
106172 202 8 88 480 1000 548 873 934 36 1000 1607267 710
108037 110 28 442 934 108276 337 3000 70 418 83 600 661 1000
679 1000 710 957

22 Ziehung 5 Kasse 4 Preussisch Süddeutsche
230 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 4 Juni 1914 nachmittags
An jede gezogene Nummer sind el gleleh hohe Geowinns gefallen
nd war je einer auf die Lese gleicher Nummer in den beiden

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten818 977 1000 1443 598 665 500 721 76 844 95 956 2420 37
3416 Isoo s82 3000 724 4255 404 3000 614 5456 648 90 ſs00
722 93 866 6874 5065 829 946 7110 3122 251 665 853 925 9836

10294 734 868 72 89 11134 409 12629 13019 402 6875 14344
15070 128 256 73 626 92 927 1000 62 16005 338 463 8000 Tas
17026 47 202 338 500 428 761 so00 3006000 13018 215 365
477 19016 126 46 48 421 55 500 520 692 798 848

20100 312 1000 464 70 662 800 911 21133 271 38083 340
22007 43 213 310 55 415 830 930 231067 437 613 733 63 24024
1000 297 397 98 1000 493 25081 3000 180 98 500 277 500

8375 26067 101 75 317 769 927 27283 604 13 56 23360 63 692 785
859 29101 234 376 512 21 619 33 728 329

30726 31079 169 320 32025 537 891 900 33497 634 818
34321 459 543 702 35037 38 134 459 507 27 748 850 36123 277
734 854 37841 9652 38061 2092 318 543 730 39330 38 1000 49 650
740 808 83 1000

40084 293 98 390 985 41045 63 3000 128 358 437 609 42162
276 464 702 815 43025 a86 94 44049 79 570 372 1000 45010
100 34 208 12 645 49 753 465338 636 739 887 47065 214 710 16
43156 1000 59 427 95 6655

50251 82 51015 432 5668 723 25 36 906 52070 600 551
606 986 53345 430 632 54133 772 828 551650 303 483 1000 56490
7656 843 944 57212 500 401 563136 800 72 312 600 780 59380
595 653 59 395

61305 438 504 726 65 824 922 62322 500 76 3000 493 849
63433 666 64085 106 206 39 517 65196 480 882 66184 328 514
r 309 669 66 680309 208 857 462 555 655 891 950 G9060
80

70229 361 508 80 47 904 88 95 71348 406 73 82 666 76 704
914 72006 208 485 566 926 73446 909 74279 973 75164 67 347 534
8665 910 17 77 76106 487 797 832 77043 a6 172 244 476 86 631 3000
957 79074 88 548 662 993

80214 59 352 402 1000 771 1000 81210 3091 656 57 780 820
B2038 1000 44 600 264 461 820 948 64 83022 234 801 72 740
84227 628 582 625 800 40 97 85846 907 86461 6500 762 907
87145 299 379 6680 700 88200 3000 65 62 67 499 619 779 8652
89001 50 160

90606 9904 91140 1000 330 901 1000 92124 200 564 600
3309 1000 93133 428 761 826 94017 95 204 22 606 16 95475 600
674 96230 450 841 97222 500 473 685 871 99 99105 231 706 910

100260 416 20 811 500 101063 es 159

T4000 I a 10241 41 J e

J

658 95 102162 476
50 633 3465

S migt

V Rennen 1 Matze Gordon 2 Centaur 3 Baltt
more Archibald Toto Sieg 210 Pl 47 119 17 16 FernerJnder Cervus Askania Magdalena Fedi Andreas Proſit
Dahlem Eichenblatt Verbrecher

VI Rennen Seuſchrecke Kühn 2 Baſalt II Scheffer
3 Drachenkopf Toto Sieg 42 PI 14 13 48 10 FernerTanagra Altcar Fata Morgang Jrbis Romulus Norda

VII Rennen 1 Talmi Archibald 2 Cyanit Winter
3 Hasdrubal Scheffer Toto Ausgeblieben Ferner Angelico

Oeffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 4 Juni 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Das Tief im Norden iſt im Abzug begriffen und hoher
Druck hat ſich bis nach Ungarn ausgebreitet Die Wetter
lage iſt dadurch günſtiger geworden

Witterungsanusſicht für den 5 Jnni
Ziemlich heiter etwas wärmer trocken ſchwache Luft

bewegung Gewitterneigung

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes
f Juni Meiſt trübe Regen windig kühl
7 Juni Abwechſelnd kühl windig
d Juni Veränderlich etwas wärmer
9 Juni Sonnenſchein mit Regen wochſelnd wärmer

10 Juni Woltig mit Sonnenſchein warm

116135 68 276 92 403 111218 372 423 72 581 620 78 3000
112092 279 440 663 500 90 701 811 600 87 905 37 98 113015
169 250 66 70 412 593 6500 755 95 6500 s820 48 95 915 78 114127
377 407 45 409 988 115012 19 54 253 95 800 332 60 80 648 718 20
811 900 500 116123 63 1000 274 500 616 757 809 93 916 67 94
117067 95 212 354 474 8000 517 955 118066 497 505 19 40 695
825 990 119063 85 31260 446 517 5000 29 51 629 704

120107 260 323 39 479 97 r 1000 121086 402 556 75890 122203 14 516 92 801 123278 592 5090 75 697 786 888 926 56
124002 3 134 46 284 463 544 77 687 742 81 1000 94 808 27 990
125075 283 322 614 18 706 126427 633 667 821 967 127097 269
346 52 68 557 639 128022 118 246 129003 125 803 1000 19 25
505 10 44 86 99 637 784

130024 117 656 264 463 662 848 45 952 131247 99 489 99
525 666 84 829 52 84 967 600 75 132051 84 279 823 31 75 854
64 913 30 53 133078 346 417 52 634 1000 60 715 97 811 80 9
17 134087 194 220 68 300 30 45 496 527 95 740 87 500 e1s
58 135056 84 1000 91 95 208 333 437 669 702 136289 336
3000 417 562 699 761 1000 824 137024 40 107 61 3659 468

80 609 865 918 64 133179 204 30 362 90 411 92 752 139219
408 39 49 699 722 928 80

1460101 14 218 642 141228 34 446 743 810 902 83 I500 94
142029 70 75 148 203 23 24 1000 435 8835 143059 220 801
480 778 871 924 144008 31 50 241 439 547 658 721 828 954 69
145001 185 271 519 60 851 146066 345 431 669 610 3000 11
734 365 888 922 94 97 147123 69 282 85 765 940 47 1438084 184
203 84 388 149029 74 228 73 378 500 558 1000 612 724 947 65

150077 122 40 238 36 355 76 476 541 741 823 500 954
151192 202 61 502 898 912 152003 81 337 500 645 955 70 71
153112 395 454 538 53 683 94 730 87 817 22 63 6500 15 4310
19 685 804 38 9109 155093 1000 125 207 96 3000 360 73 529
156052 167 8308 707 847 1000 s06 83 1570096 3000 1380 268
321 28 445 69 80 596 616 75 8965 945 158121 410 672 159031 277
500 640 658 901 500

160008 55 682 810 161041 152 273 77 31 310 47 403 518 774
826 9837 162050 102 44 211 31 765 90 800 29 960 765 163237 492
587 89 500 784 848 164027 83 232 315 500 60 507 638 40815 69 945 165022 144 51 221 68 525 42 1000 59 75 605 29 7
824 166622 74 97 700 83 841 68 78 167072 175 88 260 70 330
63 500 418 573 626 65 79 600 737 1683183 250 10000 339 487
600 788 967 169101 31 91 568 817 1000 918 3000

1270106 54 241 68 89 500 828 62 646 69 793 96 891 171134
291 621 86 994 172066 245 6501 716 94 903 173060 87 309 417 771
93 805 174030 36 210 14 344 45 56 441 68 571 709 915 19
175015 107 10 2s5 68 6500 2123 500 836 40 48 415 688 767
176292 454 608 40 833 77 939 177165 471 573 1000 714
850 500 916 178247 349 499 617 841 179048 90 216 54 622

130055 183 250 555 6500 71 622 84 740 57 8565 91 3000 o004
47 181064 351 474 90 587 ess 789 805 132057 78 183 323 465
458 561 98 723 1000 826 183060 482 87 688 738 867 1000
134004 138 432 1000 781 959 135118 369 437 624 31 703 70 9
49 51 186239 314 412 602 880 187296 520 1000 52 756 79 816
20 25 937 72 138034 132 47 419 741 910 189050 171 416 96 690
765 897 924 96 3000

190032 40 446 70 581 609 719 915 191067 62 437 513 855
790 857 935 192868 4165 518 73 708 977 84 1932128 61 609 72 828
6500 194214 373 74 2000 86 491 506 24 624 826 29 195127 91

374 500 76 428 46 84 878 967 1961689 8000 207 727 66 823 78
917 29 197008 47 8000 51 92 177 292 345 447 576 822 500 941
198240 61 410 16 596 16 883 920 5000 199021 10000 214 334
41 534 523 607 48 802 84 905 73

200059 500 230 41 410 40 509 s892 982 201001 69 74 192
236 44 360 85 454 552 728 38 802 836 202006 49 64 73 100 40 284
328 632 902 5 63 203046 84 178 245 500 94 463 772 892 914 40
204045 1465 239 46 82 788 826 976 92 2605039 41 299 8000 s60
75 566 737 984 206108 26 06 208 395 561 87 856 657 72 914 49
207021 238 315 418 500 89 631 765 99 1000 880 208179 600
214 89 406 626 99 741 67 983 500 209123 87 262 97 320 426
535 609 768 87 1I500 671

210045 65 141 279 329 594 612 76 98 814 931 54 76 211082
85 165 238 81 442 81 673 843 906 18 15 212038 101 2653 310 638 37
712 6500 929 213066 114 97 280 98 342 638 72 813 27 901 214005
185 519 617 48 69 774 960 215018 246 770 804 90 935 216209 515
96 744 928 6500 80 217481 1000 729 802 978 218073 111 86
212 464 581 739 956 72 219094 393 674 867

2200283 1000 62 77 1000 106 420 43 616 856 221109 21
312 457 72 619 80 6655 875 98 222145 94 415 46 604 14 835 64 91
223439 85 513 613 701 895 224006 10 246 319 8000 830 64 408
12 520 46 778 79 831 958 66 500 225222 48 59 60 590 702 952
2261009 35 6500 o8 234 51 82 417 29 99 549 63 605 7 10 22 777227008 112 214 510 26 39 603 43 763 933 72 88 223059 180 273
440 500 S00 89 1000 754 811 70 947 92 2290653 104 77 278 346
90 468 71 6238 621 719 801 1500 409 961

2305685 662 95 6809 57 923 231117 64 260 55 449 525 1000
607 934 95 232071 466 717 924 97 233082 656 30001 325 f1000
529 44 46 1000 59 69 605 70 71 740 1000

8335 930 105057 105 205 76 106781 ſ500 984 107175 2098 821
500 61 103178 631 753 846 109038 98 129 35 219 29 893 412 630

88 500 716 8658
110096 143 529 729 1112148 57 600 458 738 896 113295

391 428 827 942 114043 416 599 670 725 970 115654 66 116878
1174105 20 435 1000 721 113150 224 456 610 25 39 748 56 838
911 119019 421 788

1203656 559 121063 88 257 830 600 122472 800 o39 S00
123197 440 710 124116 440 500 765 900 46 125051 95 106 537
806 126130 35 38 286 7290 127220 549 751 903 10 128166 89 471
614 827 969 129216 310 628 894

130365 96 582 625 131124 600 132100 687 922 91 133007
83 10 65 313 607 46 736 74 134070 120 1000 135312 93 447 673
834 136208 712 137027 252 92 136268 336 666 947 139526 654

1460208 s 86 459 141177 536 621 883 85 142557 903 143116
600 355 514 34 144028 65 554 7656 855 944 145113 205 626

63 500 819 146032 165 77 290 368 674 868 1476543 730 143038
140 388 508 801 98 149331 3000 502 707

150260 79 1000 329 618 941 1513683 454 594 1000 o9 930
152268 500 423 724 862 153157 250 65 3000 477 654 154152
345 486 1000 580 500 850 155068 261 324 41 499 520 156435
795 3000 828 1571423 91 226 37 756 342 917 158053 443 500
537 777 8359 159161 366 618 79 1000 749 1000

160144 348 70 408 26 6534 627 161196 230 500 45 69 624
8341 500 162126 228 309 798 163430 532 164077 899 417 6847
991 165545 65 981 168061 389 1000 432 6520 25 747 654167106 298 3834 s03 686 723 655 626 163111 43 3000 234 535 8
169068 144 273 445 555

170483 583 706 919 171129 321 437 172209 98 490 17333
475 665 500 174134 2688 500 310 s00 22 407 175155 5
176001 609 1000 117 308 627 804 500 177452 834 92 17
413 894 179104 717

180101 s00 703 833 977 181615 63 813 924 36 39 41 182188
481 643 860 978 183311 627 61 35 184119 27 372 656 7385 36 818
1835240 348 1000 511 188110 241 457 772 187215 470 a000
163045 343 531 609 722 924 189068 120 44 745 88

196782 1000 819 191025 3865 96 454 6506 609 927 19267
099 193220 77 919 184368 469 601 195727 895 18600
öäh 197082 130 611 83 1982f6 68 377 87 4265 649 866

200181 500 264 302 463 546 84 607 201146 622 3000 749
oi6 500 67 262162 201 1000 463 600 203286 319 204164
1000 484 205141 432 787 80000 s63 67 206279 767 40000

207075 3097 651 912 2080657 600 88 410 209219 342 71 723 949
210046 66 275 96 380 500 499 724 211122 252 606 741 848

002 212192 768 813 213130 98 612 659 763 214013 6543 742 848
216161 87 505 916 216079 337 67 217062 3097 467 675 743 64
1000 306 917 218042 254 218473 676 834 500 70

220126 203 822 3000 47 90 412 766 98 908 221778 873 974
7 2362 69 434 628 607 722 852 966 99 223190 367 660 764 961

324 225063 170 774 81 226011 93 252 71 810 227123 2654 39
549 83 228431 862 91 220294 427 5663 87

230227 783 231030 650 738 862 935 233140 300 431
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Hanidlol Gewerbe u Vorkohr
Berliner Börse

Telephonitschler Berleht der Saale 2ig
3 Uhr 10 Minuten Reichsanl 77,40 Türkenlose 164 Deutsche

239,87 Disconto 187,12 Dresdner 149 Handelsges 150,25 Schaaff
hausen 109,12 Kredit 190,62 Azow Don 215,75 Petersb Intern
177,62 Baltimore 90,87 Canada 197,75 Lombarden 18,87 Schan
tung 138,25 Paket 127,12 Hansa 248,75 Lloyd 111 Deutsch
Austral 170,62 Aumetz 157,75 Bochum 221,37 Deutsch Luxem
burg 128,12 Gelsenkirchen 182,50 Harpener 178 Laura 147
Phönix 235,50 Rombach 155 A G 243 Naphtha 356,75 South
West 114,25 Türk Tabak 227,50 Tendenz Schwächer

Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Gasglühlicht
3,50 Schimischow Zement 2 Rhein Möbelstofffabr 2 Braun
schweiger Kohlen 2,50 Consolidation 2 Donnersmarckhütte 4
Schlesische Zink 6 Naphtha 3,25 Kanada 2,10 niedriger
Deutsche Erdöl Ges 3 Ohles Erben 4,75 Schimmel Masch 4,25
Vogtländ Masch 3,25 Charlottenburger Wasserwerke 2 Mühle
Rüningen 4,50 Thörls Oelfabriken 2,50 Schwanebeck Zement 2
Lindener Weberei 2,10 Cont Ges f elektr 3, Höchster Farben
2 Zeitzer chem Fabr 2

e

Zum Kurszettel Berlin Juni 4 Badisehe StaateAnleihe 0800 ank 18 97 50bB Bayrisohe Staats An 98 50 G
4 Bayrisohe Staats Anleihe 08 an 1918 98 60 G Sehbwarz
burg Sondershausen 3 Wärttemb Staats Anleihe 81 88
85 10 G 3 Kameruner Eisenbahn Anteile 31 DeutsobOstatrikenisehe Sechaldversohr gar 91 50B 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 V Darmstädt Stadt Anl 1909 ank 16

l Dessauer Stadt Anleihe 1806 4 Düässeldortfer StadtAnlsihe 1600 97 98 00 95,506 Jenaer Stadt Am 1900 91 006
3 Jenger Stadt Anl 1902 Nordhäuser 8Stadt Anmeihe
1908 unkv 1019 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 Thorner Stadt Ani 1900 06 09 94 00 G 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 07,10 G 3 Oesterretchisohe Nord
Westbabn Obligationen 1874 konv Deoutsohe Solvay
Woerko 99 500 4 KIbertelder Farben unk 1917 102 0 b Pelton

Guilleaume Lahmeyer 06 08 97 50b B Vereinigte Lausitzer Glas
hüdtten 3d1 50b

Londouer Börse vom 4 Joni Es notterten Engi Konsols
74 Rio Tinto 68 62 Geduld 15 Goldtields Steel oom 62 37
Steel prets Hand Mines 6,54 Anaconda 50 Kastrand 1,62
Ohartered 0,84 Aurora West 0,43 Oinderella Cons 28 Johannes
burg Goldtields 0,12 Van Ryn 37 Albus Generals 46 tand
olliertes 0 le West Rand Consols 86 General Mining bio

A Görz Co v 37 AModdertontain 12 62

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 4 Juni

erreeeeeeeeeeeeeeeeeeaaaeanaaneeKäuf Verk Käuf VerkAlexendershall 10000 10500 Johannashall 3000 3650Bergmennssegen 6950 3000justus Aktien 9200 93 o
Burbach 9350 097350 Kaiseroda 6950 T7050Buttlar 1760 850 Krugershall 10690 1098 0
Carlsfund 5000 5250 Mariaglück 1525 1600Carlsgluck d D 0D8 1300 1350 Max e 98 98 o 90 4115 4200
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Günthershall 4450 4525 Ransbach 2200 2250Hansa Silberberg 5500 5550 Ronnenberg 8590 6817
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Kaliwerke Sarstedt A G Zu dem Antrage auf Auflösung und
Liquidation bemerkt die Verwaltung im Geschäftsbericht für
1913 sie wolle den Aktionären Gelegenheit geben über diese
Frage Entscheidung zu treffen weil sie in der gegenwärtigen
Lage der Kaliindustrie ohne Befragen der Aktionäre an neue
Geschäfte nicht herangehen wolle Der Jahresabschluss er
gibt nur 4138 Mk Gewinn wodurch sich der Vortrag auf 46 708
Mark erhöht Laut der Bilanz verfügt die Gesellschaft nach dem
bekannten Verkauf der Sarstedt Anteile und der Friedrichshall
Aktien über 4 678 725 Mk Bankguthaben Die Bernsdorf Kuxe
sind abzüglich 157 480 Mk Abschreibung noch mit 200 000 Mk
bewertet Der Bericht erwähnt die Beteiligung an der Gewerk
schaft Bernsdocrt durch langsamen Ankauf von Kuxen im freien
Markt in der Hoffnung die Mehrheit der Kuxe und dadurch mass
gebenden Einfluss auf das Werk zu erhalten Obwohl der Er
werb seinerzeit zu einem niedtigen Preise erfolgte steigerte sich
der Buchwert durch Zubussezahlung erheblich ohne dass der
Kurs um den Betrag der Zubusse sich erhöhte Der allgemeine
Rückgang der Kaliwerke hatte schon im Vorjahre zu einer Rück
stellung genötigt Man wurde gegen Ende des Geschäftsjahres
Vor die Frage gestellt ob man den Besitz vermehren und die
sehr erheblichen Beträge an Zubussen zur Deckung der Bank
schuld des Werkes aufbringen oder sich dem Verkauf der Mehr
heit der Kuxe der benachbarten Werke anschliessen sollte Nach
eingehendster Prüfung kam die Verwaltung zu der Ueberzeugung
dass wenn auch ein weiterer Verlust mit dem Verkauf verbunden
War es sich mehr empfahl ihn zu tragen als bei der unsicheren
Lage der Kaliindustrie zur Erlangung der Mehrheit und Deckung
der Verbindlichkeiten der Gesellschaft grosse Aufwendungen zu
machen deren Verzinsung erst in einigen Jahren eintreten
konnte Die Minderheit der Kuxe zu behalten hielt man in
keinem Falle im Interesse der Gesellschaft liegend Es wurden
deshalb die Kuxe im laufenden Jahre verkauft zugleich mit dem
Verkauf der Kuxe der Nachbargewerkschaften zu gleichen
Preise und Bedingungen Das Barguthaben wird seit dem
I Juli 1913 mit 5 Proz verzinst und ist bei einer ersten Bank
angelegt

Konzern Wintershall Deutsche Schachtbau Gesellschaft
Die Verhandlungen die zwischen Grossgewerken von Winters
hall und Verwaltungsstellen der Deutschen Schachtbau Gesell
schaft bezüglich einer Interessennahme der Deutschen Schacht
bau Gesellschaft bei Wintershall geführt worden sind haben zu
einem Abschluss nicht geführt da die gegenseitigen Wünsche
zu einer Uebereinstimmung nicht zu bringen waren Die Ver
handlungen sind daher zurzeit als gescheitert anzusehen

Harkortsche Bergwerke und chemische Fabriken zu Schwelm
und Harkorten Akt Ges in Gotha Im Mai betrug die Gold
gewinnung der Siebenbürgener Betriebe 173 333 Gramm gegen
151 139 Gramm im Mai des Vorjahres Seit 1 Juli 1913 wurden
gewonnen 1 784 467 Gramm gegen 1647 338 Gramm in der
gleichen Zeit des Vorjahres

Bergbau Akt Ges Justus Die Verwaltung der Bergbau
Akt Ges Justus beabsichtigt der Generalversammlung Vvorzu
schlagen von der Verteilung des auf ungefähr der vorfährigen
Höhe sich bewegenden Reingewinns abzusehen Es wird beab
sichtigt den Gewinn im Einblick auf die ungeklärte Zukunft der
Kaliindustrie zu Reservestellungen zu verwenden

Ein grosser englischet Auftrag für die Bamag Die Berlin
Anhaltische Maschinenbau G hat sich in scharfer Konkurrenz
mit kontinentalen englischen und amerikanisehen Firmen bei der
augeschriebenen Submission der Tottenham District Light Heat
and Power Company in Tottenham bei London einen sehr wich
tigen Kontrakt für die Lieferung und Errichtung eines 200 000
Kubikmeter fassenden Gasbehälters gesichert Der Preis soll
ca Millionen Mark betragen Auch das Material für die Stahl

konstruktion die nach Zeichnungen Spezifikatſonen der eng
lischen Gesellschaft ausgeführt wird kommt aus Deutschland

Die Wunstorfer Portland Zementwerſke erzielten im ver
flossenen Jahre nach 113 217 i V 121 839 Mk Abschreibungen
einen Reingewinn von 101 466 i V 101 225 Mk woraus
4 Proz Dividende i V O Proz verteilt werden sollen

Hamburgs Seehandelsverkehr Im Monat Mai sind in Ham
burg 1309 Handelsschiffe i V 1252 mit 1,30 Millionen Netto
registertons 1 19 angekommen Darunter waren 149 Kohlen
schiffe i V 169 Abgegangen sind im letzten Monat 1564
Handelsschiffe 1362 mit 1,52 Mill To 20 Während im Mai
des Vorjahres ein Rückschritt zu bemerken war hat sich der
Schiffahrtsverkehr diesmal nicht umwesentlich belebt Seit
Jahresanfang ist jedoch die Steigerung des Verkehrs nicht so
gross wie im vorigen Jahre Es kamen seit 1 Januar 5974 See
schiffe 5767 mit ,97 Mill To 5,71 an darunter 642 Kohlen
schifie 711 Abgegangen sind 6650 Schiffe 6365 mit 6,10 Miſl
Registertons 5,84

A F Ohles Erben Akt Ges in Breslau Die Verwaltung des
Zinnwalzwerkes A F Ohles Erben Akt Ges in Breslau erteilte
bezügl der Aussichten die Auskunft dass vor einigen Wochen
wieder ein ähnliches Ergebnis wie im Vorjahr erwartet werden
konnte Infolge des neuerlichen enormen BRückganges des Zinn
preise welchen in diesem Masse niemand erwarten konnte sei
leider mit einer Ermässigung der Dividende zu rechnen Be
stimmte Angaben liessen sich jedoch vor Ablauf des Geschäfts
i nicht machen Die Beschäftigung sei weiterhin zufrieden
stellend

Der Grundpreis für Kupferschalen wurde um 3 Mk pro 100 kg
auf 203 Mk ermässiägt

Die Frachten für Draht Eisen und Bleche von Hamburg nach
Argentinien sind von 15 auf 10 Mk herabgesetzt worden

Deutsche Südseephosphat A G in Bremen Das Unter
nehmen hat im abgelaufenen Jahre seine Erträgnisse abermals
erfreulich steigern können Nachdem im Vorjahre erstmals eine
Dividende in Höhe von 6 Proz in Vorschlag gebracht wurde
ist für das am 31 Dezember beendete Geschäftsjahr eine Divi
dende von 11 Proz zu erwarten

Die Nahrungsmittelfabriken Knorr Akt Ges in Heilbronn
erzielte im Jahre 1913/ 14 1 798 514 Mk Ueberschuss im Vor
jahre 1 381 608 Mk Die Dividende beträgt wiederum 12 Proz
der Gewinnvorttag 868 514 i V 601 608 Mk

Paradiesbettenfabrik M Steiner Sohn G in Gunners
dorf Der Ueberschuss der Gesellschaft für 1913 beträgt 267 144
i V 276 836 Mk Die Abschreibungen sind von 42 643 Mk auf
39 358 Mk ermässigt worden Die Dividende beträgt diesmal
10 i V 11 Proz Die Gesellschaft hat im abgelaufenen Ge
schäftsjahr den Rest des Genussscheinkontos in Höhe von 220 000
Mark getilgt allerdings nur dadurch dass hierzu 76 629 Mk
aus dem Beservefonds II entnommen wurden und dass sich Herr
Ottomar Steiner bereit gefunden hat nicht nur die PRücklage
Wien im Betrage von 45 000 Mk sondern auch die durch die
G m b H entstandenen Kapitalzinsen von 22 011 Mk für die
Ueberlassung der G m b H Wien auf sein Konto zu nehmen

Neue deutsche Schutzgebietsanleihe Zurzeit schweben Ver
handlungen zwecks Begebung einer neuen Schutzgebietsanleihe
in Höhe von 50 Mill Mk Es handelt sich hierbei um die
Deckung des etatsmässigen von den gesetzgebenden Körper
schaften bewilligten Bedarfs des Reichskolonialamts Der Zeit
punkt und die Bedingungen der Emission stehen noch nicht fest

Amme Giesecke Konegen G in Braunschweig DieEinführung an der Berliner Börse wird für die Aktien dieser Ge
sellschaft in die Wege geleitet Von der Deutschen Bank ist
der Antrag gestellt worden 4 000 000 Mk zum Handel an der
Börse zuzulassen

Konkurs einer Provinzbankfirma Die Elbinger Vereinsbank
G m b H hat am Donnerstag Konkurs angemeldet Der Kon
kurs kommt um so überraschender als die Bank im letzten Jahre
6 Proz Dividende verteilt hatte
4 Millionen Mark und der Reingewinn stellte sich auf 100 000
Mark Passiven und Aktiven sind noch nicht festgestellt doch
hofft man die erheblichen Spareinlagen auszahlen zu können
Besonders schwer betroffen werden viele Handwerker Eine
Anzahl weiterer Schwierigkeiten dürfte die Folge dieses Zu
sammenbruchs sei

V n ren wverngl Er prökutße
Gereßele

Berliner Produktenvö srse 4 Juni Am Frühmark
notioren Weizen inländ 299 00 212 60 ab Bahn u trei Muhle
Koggen loco 178 00 174 00 ab Bahn u troi Mühle Hater
märkischer mecklenburgiscoer pomm preussischer posensecher
und schlesischer en 176 186 mittel 176 175 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund trei Wagen Al ais amerik mix weisser Nata
172 174 runder 154 20 157 00 trei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering 151 158 gute 159 00 172 00
russische und Donau leichte 138 142 schwoere 143,00 147 00
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische u auslänälsche
Futtorware mitte 178 185 aubenerbsen 185 208 ab Bahn u
frei Wagen Weizen mehl 00 24 265 28 500 Koggenmehl
O und 1 21 39 28 70 Weiz enklete 1I1l 50 12 00 KRoggen
kleie 1I 009 60 Lupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 NMagdeburg 4 Junt Amtl Notlerungen Die Notierungen
verstehen sich tür 1000 kg netto ab Station und trei Magdeburg
Weizen engl und Sommoer tost gut 206 268 Koggoen
inländischer test gut 174 177 Gerste hiestge Chevaller
stetig gut toinate über Notiz Land gut
ausländische FPuttergersto fost gut 136 188 Hafer inländ
fkest gut 180 189 Mais runder fest gut 156 160

Hamburg 4 Juni Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 206 211,00 Koggoen foest
mecklenbrg u altmärk neuor 176 179 08 russ cit 9 Pud 1015
Juni Juli 124 126 556 Gerste stramm südr cit 121 50 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklendurger 167 170 Mais
ruhig amerikanisch mixed eit per Juni Juli La Plata
cit neue Ernte Jum Juli 108 60

Budapest 4 Juni Werzen Tendenz fest per Oktbr
18 06 Koggoen Tendenz fest per Okt 70 Hater Tondenz
test per Oktober o l Mais lendenz fest Juli 97
Aug 91 Mai 42 Raps Tendenz ruhg August 65

Liverpool 4 Juni Stetig Kotoer V inter weizen per Juh
4 per Okt 7 Mais träge La Plata dJull 2bunter amerik Septomber 9
Antwerpen 4 Juni Deutscher La Platazug Kontrakti

per Juni 65 Juli 66 Aug 62 Soptdr 6 62 Okt 6,60
Umsatz 85 000 kg lendenz steig

III
Nordhausen 4 Juni Branntwoein 35 Vol Proz tür 100 kg104 105 81 75 62 75 do 40 Vol Prosz tur 100 kg 105 bie

106 92 50 93 50 M per loko 12 19 ohne Fass ad Bronnoerel
Trek er

Magdeburg 4 Juni Abend Kurso Juni 55
65 August 9,72 Oktbr Dezbr 9,665 Januar März

Man 971 lendonz ruhg
Hawmdurg 4 Juni Kbbenrohauekor 1 Vrod Basis 889

Rendement neue Usancoe frei an Bord Hamburg

Juli82

vorm nachm adonds
per Juni 967 55 62 MJuli S 62 62August 77 75 76Okt Dez 66 65 65Jan März 82 82 9 82Mat 10b60 10 00 97ruhig ruhig ruhig

Das Wechselkonto betrug

III

Hamburg 4 Jan Godo average santos
vorw nachmittags abends

per September 50 00 G 50 25 G 51 00 6
BDezomder 50 76 G 65125 G 61 76
März 51 25 G 51 50 G 652 60 G

e 651 75 G 52 00 G 58 75 Gded pt debpt dobpt
Rio de Janeiro 4 Juni Kafteoe Zzutuhren 7900 Sack in

kio 9000 Sack in VSantos
Havre 4 Jani Kafloe good average Santos por Sept

61 50 per Dez 62 50 März 63 90 per Mai 63 25 Ruhig
Kartoſtelmmehl and Stärke

Magdeburg 4 Juni Prima Kartoſfelstärke und Mahl
für 100 kg 18 25 18 756 Still

Eler
Berlin 4 Junl Eier pro Schock Volltr auslünd Sorten

südruss erste Sorton 75 90 in und ausländ
bessere Sorten 60 09 in und ausländische geringere Sorten

50 3 55 Kalkeier kleine Eier 80 3 40 Kühlhbaus
eier Tendenz fau

Vettavarem und Oele
K öoln 4 Juni RKaoböl per loko 09 00 por Mal 70 00
Hamburg 4 Jum sSstadtsehmalz 59 09 amerikan Steam

50 25 Ohamborlain 51 75 Tendenz foest
Chommitsohe Prodakte

Hamburg 4 Juni Chilisalpeter per oko 57 Febr
März 97 rei Pahrzeug Hamburg Tendenz matt

Wolle
Alexandria 4 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli

16 16 Novbr 18 20 Jan 18 25
Bremen 4 Juni Baumwolle Upl loko middl 65 50
Liverpool 4 Juni Aegypt Baumwolle per Jull 83
Liverpool 4 Juni Baumwolie Umsatz 6000 Ballen

Import 8000 Ballen davon amerik Lieterg 2 000 Ballen
Metalle

London 4 Juni Chili Kupter stetig 62 3 Mon 62
Zinn Staits fest 1408, 3 Mon 142 Blei span foest 20
engl 20, Zink gew Marke ruhig 21 epez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New Tor 4 6 3 6 4 6 3 8Weizen p Juh I6 107 Koggen loko 652 66Sept ca 94 Schmalz p Juli 16 07 10 19
Mais loko 7 s 802 Sept 10 26 10 25ehl Spring cl 99 90 Rew VorkChicongo Petroleum in Cases I 00 I 00
Werzen p Juli 9674 9776 do in 8Stard Witho 50 60Sept 85 86 do in Ored Balanc 1800 1600

5 s gMais p Juli 49 708 Kaffee loko 9 sSept 6678 677 p Jull 907 95Hater p Juh 397 4602 p Sept 927 16
Sept 3774 396

Tendenz Weizen willig Mais willig
Schihsnachrichten

Hamburg Amerika Linle
Bureau in Haue Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 6 Juni Vaterland und Pennsvyl
vania 13 Juni President Lincoln 17 Juni Imperator 20 Juni
Batavia 23 Juni Kaiserin Auguste Viktoria 27 Juni Vaterland
28 Juni Grat Waldersee Nach Boston Mass 10 Juni
Amerika 19 Juni Cincinnati Nach Philadelphia 14 Juni
Rugia 30 Juni Prinz Adalbert Nach Baltimore 13 Juni
Bosnia 27 Juni Bulgaria Nach New Orleans 1 Juli Mace
donia Nach Savannah Ga 13 Juni Schwarzentfelde Nach
Quebec Montreal 12 Juni Pallanza Nach Westindien 6 Juni
Gdenwald und Sardinia Nach Mexiko und Cuba 14 Juni
Westerwald 20 Juni Calabria 28 Juni Antonina Nach Ost
asien 10 Juni Andalusia 14 Juni Holsatia 26 Juni Scandla
27 Juni Sachsen Nach Wladiwostok 20 Juni Suevia
Arabisch Persischer Dienst 6 Juni Ekbatana 27 Juni Motor
schiff Christian X Von Genua nach New Vork 9 Juni Ham
burg Von Neapel nach New Vork 10 Juni Hamburg S Von
Genua nach New Vork 23 Juni Moltke Von Neapel nach Nevw
Vork 24 Juni Moltke

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampterbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 3 Juni von Southamptonv Grosser

Kurfürst 2 Juni in New Vork Kronprinz Wilhelm 2 Juni in New
York Königin Luise 2 Juni in Baltimore Sierra Ventana 3 Juni
von Villagarcia Erlangen 1 Juni Cabo Verde passiert Sevdlitz
3 Juni von Bremerhaven Mark 2 Juni Gibraltar passiert Kleist
3 Juni in Suez Kaiser Wilhelm II 2 Juni von New Vork Gotha
3 Juni von Lissabon Coburg 3 Juni Ouessant passiert Ganelon
2 Juni von Port Pirie Prinz Ludwig 3 Juni in Tsingtau Schles
wig 3 Juni in Bremerhaven Schwaben 2 Juni von Sydnev
Gneiscnau 2 Jum in Colombo

asserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut El WuchsArtern 3 Juni 1,72 4 Juni 34 38Nebra Oberpegel t r 2,14j SUnterpegel e 1,56 r I s 2Weissentels Oberpegel 2,52 e 2,48 4 eUnterpegel 0,62 0,54 8 aI rohe 3 220 4 721 6Alsleben Oberpegel 2 257 2 5 SUnterpegel Fl,90 r 22Bernburg l 45 r 33 12Calbe Oberpegel J 66 pueiUnterpegel 08 60,94 14Iser Eger Elbe Moldo
Juni Fall Wuc h Juni Fall Wuchs

ungbunzel J 002 5 NMütenberg 4 11aun 0,24 5 Wert Rosslau 49 9 nBudweis 10, 06 s Barby I 10Prag 4 0,56 Schönebeck 1,70 10Pardubitz 3 0,71 2 Magdeburg I 43 7Brandeis 90,00 1 Tangermde 2,259Melnik 70,46 6 NMittenberge 94 3Leitmeritz 4 0,13 9 DDömitz 3 26 16Aussig 0 18 Boizrenburg 90Dresden 28 6 kilohnstort 4 1,34 15Torgau o s2 13 ELauenburg 1,82 14Aussig 4 Juni Pegelstand 18 m Vom Oberlaut werdana
02 m Wuchs gemeldet

Sohleppsohittahrt aut der Blboe
Haten und Lagorhaus Aktien Gesollschatt Aken a d Elbe

Akoen
885 und 1157

8 Juni Heute traten ein die Kähnse 45 753 920

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Rachrichten Dr Karl
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Drud und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaftion Berichte Einſendungen uſw ſind ſteis an die
Redaktion der Saale Jeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt
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